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Neue Selbsthilfegruppe „Osteoporose“
in Osnabrück gegründet

Osnabrück. Osteoporose ist eine weit verbreitete Er-
krankung, die vielfältige Beschwerden auslösen
kann. Betroffene, die sich vertrauensvoll mit Gleich-
gesinnten austauschen und gegenseitig in einer
Gruppe unterstützen möchten, sind zu einem ersten
Treffen eingeladen. Es findet statt am Freitag, 13.
Oktober, 17 Uhr. Ort ist der Selbsthilfetreff an der
Iburger Straße 215 in Osnabrück. Geplant sind zukünftig regelmä-
ßige Treffen, gemeinsame Bewegung und die Vernetzung mit Ärztin-
nen und Ärzten. Anmeldung und nähere Informationen bei der
Selbsthilfekontaktstelle Osnabrück. Telefon: 0541/501-8018. 
E-Mail: selbsthilfekontaktstelle@lkos.de.

SV Schwagstorf e.V. erhält 
großzügige Spende vom 
Kleiderdepot Elisabetta e.V.
Der Sportverein Schwagstorf möchte sich an dieser
Stelle ganz herzlich für die großzügige Spende von
Elisabeth Meyer, Inhaberin des Kleiderdepot Elisa-
betta e.V., bedanken! Die Spende wird der Jugend
im Sportverein zugutekommen.
SV Schwagstorf, 1.Vorsitzende Susanne Rahe   

St. Thomas Männer Bohmte
Männernachmittag

Der für den 9. Oktober geplante Männernachmit-
tag findet am 11. Oktober um 15.00 Uhr mit
dem Frauennachmittagskreis und den Senioren
von St. Johann im ev. Gemeindehaus statt. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es Gedanken zum
Erntedankfest.                              W. Ortmann   

Harpenfelder Dorfschmiede e.V.
Schmiedeabend 
für Jedermann 

(März-November jew. am 2. Dienstag im Monat)
am 10. Oktober 2023 ab 18.30 Uhr 

        in der Harpenfelder Dorfschmiede                                   

Einladung zum traditionellen Frühstück
am Sonntag, 15. Oktober 2023 um 09.30 Uhr

Der Verschönerungsverein Huntetal-Barkhausen e.V. lädt wieder alle
Mitglieder und Freunde zum gemeinsamen Frühstücken am Sonntag,
15. Oktober 2023 in das Gemeindehaus „Alte Schule“ in Barkhau-
sen ein. Ab 09.30 Uhr warten leckere selbstgemachte Marmeladen,
vielfältig belegte Wurst- und Käseplatten, gekochte Eier, Rühreier, fri-
sche Brötchen und noch viele weitere Leckereien und Kleinigkeiten
auf euch.
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung bei Anita Langenkamp:
• per Telefon: 05427/600 46 oder
• per E-Mail an anita@uwe-langenkamp.de
• per WhatsApp an 0171/52 92 538
Die Kosten für das Frühstücken betragen:
• Kinder bis 3 Jahren: kostenlos
• Kinder ab 4 bis 14 Jahren: 5,00 € pro Kind
• Erwachsene/Jugendliche: 10,00 € pro Person
Das Geld ist beim Frühstücken zu entrichten.
Wir freuen uns auf deine/eure Anmeldung und Teilnahme und wün-
schen uns einen schönen gemeinsamen Vormittag. Der Vorstand   
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TV01 Bohmte
Bohmter Tanzgruppen rocken den Contest!

Wettkampf 2023 
Am 23. und 24. September war es wieder soweit! 
Der TV01 Bohmte machte sich mit seinen Tanzgrup-
pen wieder auf den Weg nach Wolfenbüttel zum
„Rock your Contest“. Die Juniorshowgruppen StepUps
und BeMoved hat letztes Jahr nach ihrem ersten Wett-
kampf der Ehrgeiz gepackt und sie konnten ihren Start
dieses Jahr kaum erwarten. Die Powergirls standen

nun das achte Jahr in Folge auf der Startliste des Contests und waren
gespannt auf einige neue Konkurrenten. 
So startete das Trainerteam bestehend aus Silke Belde und Chiara
Fröstl mit den 58 Tänzerinnen des TV01 Bohmtes am Samstagmor-
gen in Richtung Wolfenbüttel.  
Der Wettkampf wird seit Jahren vom Verein „Inspired by Dance“
ausgerichtet und fand dieses Jahr in einer neuen Location statt. Die
Turnhalle an der Ravensberg-Straße wurde extra für den Wettbe-
werb mit einem Tanzboden versehen, sodass die Zuschauer das
Programm bei einer bühnenhaften Atmosphäre genießen konnten. 
Die Juniorgruppen StepUps und BeMoved traten als Konkurrenten
mit neun anderen Teams in der Kategorie JuniorShow gegeneinan-
der an. 
Das Thema des diesjährigen Wettkampfs lautete: Schulzeit. 
Beide Gruppen haben ihre Choreografien nach dem Thema gestaltet
und mit Hebefiguren und Requisiten die Zuschauer begeistert. 
Nach dem ersten Durchlauf legten beide Gruppen nochmal eine
Schippe drauf. Durch die Anfeuerungsrufe der Powergirls zusam-
men mit den mitgereisten Eltern aus Bohmte bebte die Halle und
beide Trainerinnen waren sehr stolz auf die Performance ihrer
Gruppen. 
Bei der Siegerehrung herrschte Hochspannung. Beide Gruppen er-
reichten hervorragende Plätze: BeMoved mit Platz zwei und die
StepUps mit dem ersten Platz! Damit gingen bereits am ersten Tag
zwei Pokale an den TV01 Bohmte. 
Nach dem ereignisreichen Tag wurden alle bei einer leckeren Pizza
gestärkt für die anstehende Show. Die Gruppen Powergirls und Be-
Moved haben sich mit ihren Choreografien aus dem letzten Jahr
zum Thema „Emotionen“ für diese Show qualifiziert. 
Das eigens dafür ins Leben gerufene Showteam von dem Verein „In-
spired by Dance“ verbindet die einzelnen Acts mit kleinen Choreo-
grafien und Übergängen. Auch einige der Bohmter Mädchen sind
dort durch ihre lange Tanzerfahrung eingestiegen und waren mit
Herzblut dabei, die Show auf die Beine zu stellen und den Zu-
schauern einen unvergesslichen Abend zu bieten. Kaputt und glück-
lich ließen alle Tänzerinnen den Abend gemeinsam ausklingen. 
Am Sonntagmorgen waren dann die Powergirls an der Reihe. 
Nach dem Frühstück ging es ans Schminken und Frisieren, sodass
die Gruppe mittags in den Startlöchern stand.  Das Markenzeichen
des TV01 Bohmtes sind die spannenden Geschichten, die mit den
Choreografien auf der Bühne erzählt werden. Trainerin Silke Belde
hat in jedem Jahr eine neue Idee, wodurch sie mit den Powergirls
schon einige großartige Erfolge verzeichnen kann. Dieses Jahr dreh-
te sich alles um das Thema: „Be yourself!“ 
Mit acht Konkurrenten starteten die Powergirls ihren ersten Durch-
gang. Nach der Sichtungsrunde wurde von der Jury die Einteilung
verkündet: „AdultsShow Einsteiger“. 
Gegen die nun noch vier der neun Teams gaben die Mädchen im
zweiten Durchgang nochmal alles. Nervenkitzel war vorprogram-
miert. Zur Siegerehrung setzten sich alle Gruppen auf die Bühne
und warteten gespannt auf das Ergebnis. Als der Name Powergirls
fiel, war die Freude groß. Platz 1! Glücklich über die Platzierung
schließen die Powergirls diesen Wettkampf ab. Die Tänzerinnen

und das Trainerteam haben gemeinsam
entschieden, dass sie den Wettkampf in
Wolfenbüttel nach 8 Jahren zum vorerst
letzten Mal besucht haben. Somit können
alle drei Showgruppen nach diesem aufre-
genden Wochenende einen Pokal nach
Hause bringen! 
Doch das bedeutet noch lange nicht das
Ende! Trainerin Silke Belde hat schon eini-
ge neue Wettkämpfe in Aussicht, die der
TV01 Bohmte mit den drei Showgruppen
im nächsten Jahr besuchen möchte. Außer-
dem haben sich die „Powergirls“ als Lokal-
gruppe für die neue Tour „Classy“ vom be-
kannten Ausrichter der Show „Feuerwerk
der Turnkunst“ am 03.03.24 in Hameln
qualifiziert. 
Auch das nächste Projekt lässt nicht lange
auf sich warten, denn das Team veranstal-
tet am 02.12.23 wieder eine Weihnachts-

show mit allen Tanzgruppen des TV01Bohmtes.  
Wir freuen uns auf SIE!  

IG BAU: Jugendliche können bis weit in den
Herbst hinein noch eine Ausbildung starten

„Last Call“ für einen der 612 freien Ausbildungsplätze
im Landkreis Osnabrück

„Last Call“ für eine Berufsausbildung: Im
Landkreis Osnabrück gibt es noch 612 freie
Ausbildungsplätze – darunter 74 auf dem
Bau. Das teilt die IG BAU Osnabrück-Ems-
land-Grafschaft Bentheim mit. Die Gewerkschaft beruft sich dabei auf
aktuelle Zahlen der Arbeitsagentur. „Es ist noch nicht zu spät: In letzter
Minute noch die ‚Azubi-Ausfahrt‘ nehmen und die Karriere mit einer
Berufsausbildung starten – das funktioniert auch jetzt noch. Jugendli-
che können bei den meisten Betrieben noch weit bis in den Herbst hi-
nein eine Ausbildung anfangen“, sagt Friedrich Pfohl.
Für den Bezirksvorsitzenden der IG BAU Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim ist eine Berufsausbildung ideal für alle Praktiker: „Es
ist der Job-Start ins Leben. Vom ersten Tag an geht es direkt mit prakti-
scher Arbeit zur Sache. Außerdem verdient man schon früh Geld – und
zwar gutes Geld.“ So startet ein Azubi auf dem Bau bereits mit einer
Ausbildungsvergütung von 935 Euro pro Monat. Im dritten Ausbil-
dungsjahr habe er bereits 1.495 Euro im Portemonnaie. „Wer eine Aus-
bildung im Landkreis Osnabrück macht, ist up to date: Es läuft jede
Menge digital. Auch der Bau hat enorme technische Reize – von der
Steuerung großer Baumaschinen über raffinierte Gebäudetechnik bis
zu innovativen Baustoffen“, so Friedrich Pfohl.
Außerdem biete eine Ausbildung im Handwerk oder in der Industrie
„sichere Jobs“.

Auch auf dem Bau. Denn gebaut werde auch im Landkreis Osnabrück
immer: Straßen, Brücken, Gleise … und vor allem Wohnungen. Dazu
komme das „Mammutprogramm der Klimasanierungen“ von Gebäu-
den. Der Bau biete zudem den Vorteil einer eigenen Altersvorsorge.
Ein wichtiger Punkt ist für die IG BAU Osnabrück-Emsland-Grafschaft
Bentheim auch, dass Ausbildungen „gute Perspektiven bieten“: „Wer
will, kann die Karriereleiter schnell hochklettern: Der Meisterbrief ist
eine wichtige Etappe dabei – im Handwerk genauso wie in der Indust-
rie. Und als Polier managt man komplette Baustellen“, sagt Friedrich
Pfohl.
Die Entscheidung, jetzt einen Ausbildungsbetrieb zu suchen, sei „der
clevere Start ins Berufsleben“. 
„Es ist schade und auch nur schwer nachzuvollziehen, dass von den
insgesamt 2.459 Ausbildungsplätzen, die im Landkreis Osnabrück bei
der Arbeitsagentur für das gerade begonnene Ausbildungsjahr gemeldet
wurden, immer noch 25 Prozent unbesetzt sind“, so der IG BAU-Be-
zirksvorsitzende.

In 36 „Zollstock-Monaten“ vom Azubi zum Gesellen.
Foto: IG BAU | Alireza Khalili
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„Das Feuer des Lebens“ – 
Musikalische Lesung am 11. Oktober

zum diesjährigen Hospiztag
Wofür brennst du? Wer sitzt an deinem Feuer?
Nährst du dein Feuer oder hütest du die Feuer
von anderen Leuten?
Diese und andere Lebens-Fragen stellt Udo
Schroeter in seinem aktuellen Buch „Das Feuer
des Lebens“. Mit ihm macht er zum diesjähri-
gen Hospiztag auf seiner Lesereise Halt in Bad
Essen, auf erneute Einladung des Ambulanten

SPES VIVA Hospizdienstes.
Schroeter ist Bestsellerautor, Seminarleiter, Meeresliebhaber. Einmal
mehr erzählt seine aktuelle Geschichte von unserer Verbundenheit
zur Natur, vor allem davon, wie der eigene Mut und die Intuition ei-
nen Menschen kraftvoll durch sein Leben tragen kann.
Begleitet von Musiker Lars Hofmann nimmt Schroeter an diesem
Abend mit auf eine besondere Reise.
11. Oktober 2023, 19:30 Uhr
Schafstall Bad Essen, Bergstraße 31, 49152 Bad Essen
Eintritt frei – Spenden willkommen!
Veranstalter: Ambulanter SPES VIVA Hospizdienst
Telefon: 05473/29-101
kontakt@spes-viva.de, www.spes-viva.de

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V. von 1875
Einladung zum 

gemütlichen Nachmittag
am 28.10.2023 um 15.00 Uhr
Gasthaus Beinker, Vennermoor

Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir zum Kaffeenachmittag ein. Freunde oder Bekannte
sind auch herzlich willkommen. Mitglieder, die in diesem Jahr ein
Vereinsjubiläum haben, werden besonders geehrt.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 21.10.2023 bei Helmut Helling,
Telefon: 05475-1414, Reinhard Klanke, Telefon: 05475-352.
Wir hoffen auf gute Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen - Der Vorstand   
Auf dieser Veranstaltung werden Fotos für die Öffentlichkeitsarbeit (Presse)
gemacht. Durch Ihr Erscheinen erklären Sie sich damit einverstanden.

Berufsbegleitender Online-Studiengang 
zum Master in Betriebswirtschaft: 

Neues Angebot der VWA Osnabrück - 
Emsland - Grafschaft Bentheim

Die Verwaltungs- und Wirtschafts-
Akademie (VWA) Osnabrück -
Emsland - Grafschaft Bentheim
gGmbH bietet ab sofort in Koope-
ration mit der VWA Rhein-Neckar e.V. einen neuen Online-Mast-
erstudiengang in Betriebswirtschaft an. Der Abschluss „Master of
Arts“ wird von der Hochschule Kaiserslautern verliehen.
Der berufsbegleitende Studiengang findet ausschließlich online statt
und dauert vier Semester (zwei Jahre). Das Angebot richtet sich ins-
besondere an Absolventen mit einem Bachelor-Abschluss in Be-
triebswirtschaft oder Wirtschaftswissenschaften mit einjähriger Be-
rufserfahrung. Absolventen anderer Hochschulstudiengänge können
nach bestandener Eignungsfeststellungsprüfung ebenfalls zugelassen
werden.
Das Online-Angebot bietet den Studenten die Flexibilität, Beruf und
Studium in Einklang zu bringen. Die Vorlesungszeiten sind an Werk-
tagen von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr, freitags von 16:00 Uhr bis
21:00 Uhr und samstags von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr angesetzt.
Das Studium startet Ende September. Eine Einschreibung ist dennoch
bis zum 4. Oktober 2023 möglich.
Ansprechpartnerin: VWA, Samantha Beyerlein, 
Tel.: 0541 353-496, E-Mail: beyerlein@osnabrueck.ihk.de 
oder unter vwa-osnabrueck.de
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Jugend macht sich auf den Weg: 
„Future Peers“ an Schulen in Landkreis

und Stadt Osnabrück gestartet
Osnabrück. Im Kreishaus Osnabrück hat eine Ver-
anstaltung stattgefunden, die den Beginn eines
neuen Bildungsprojekts darstellt: „Future Peers an
weiterführenden Schulen". Es hat zum Ziel, Ju-
gendliche auszubilden, damit diese im Anschluss
an ihren Schulen eigene Projektideen entwickeln
und umsetzen können.

„Ich freue mich total auf das Projekt, weil ich neue Leute kennen-
lerne, auch englisch sprechen kann, wenn ich möchte und was
Gutes zusammen mit meinen Freunden tue“, sagte ein Schüler bei
einem ersten Austauschtreffen im Großen Sitzungssaal.
An der Veranstaltung nahmen rund 40 geladene Schülerinnen und
Schüler aus Landkreis und Stadt Osnabrück sowie deren Unterstüt-
zer aus Schulen teil, darunter Schulleitungen, Lehrkräfte, Schulso-
zialarbeit sowie pädagogische Fachkräfte. Fünf Schulen aus dem
Landkreis Osnabrück sind in das Programm aufgenommen wor-
den: Alexanderschule Wallenhorst, IGS Bramsche, Hermann-
Freye-Gesamtschule Dissen, Wilhelm-Busch-Schule Hunteburg
und Oberschule Belm.
„Wir alle haben großen Respekt vor Euch, weil Ihr Euch auf den
Weg macht, um Verantwortung zu übernehmen und gemeinschaft-
lich gemeinnützige Projekte zu entwickeln“, begrüßte Bildungsko-
ordinatorin Ina Eversmann die Schülerschaft. 
Die Ausbildung der „Future Peers“ erfolgt in sieben „Peerinaren“,
in denen sich die Beteiligten mit Themen aus den Bereichen Bil-
dung, Nachhaltige Entwicklung, Engagement und Projektmanage-
ment auseinandersetzen. Während dieser Ausbildung steht den
Schülerinnen und Schülern ein Coach zur Seite, der sie während
des gesamten Projekts telefonisch, online und persönlich begleitet.
Die nächste Phase des innovativen Demokratie- und Nachhaltig-
keitsprojektes sieht vor, dass die „Future Peers“ weitere Jugendli-
che motivieren und mit ihnen zusammenarbeiten, um Projekt-
teams von 15 bis 20 Jugendlichen zu bilden. Dabei werden sie
auch durch Corporate Design und Team-Events unterstützt. Ein we-
sentlicher Erfolgsfaktor des Projekts ist das umfangreiche Netzwerk
von „Future Peers“, Expertinnen und Experten, internationalen
Partnerinnen und Partnern sowie erfahrenen Peer-Leadern, die den
Teilnehmenden zur Seite stehen.
Das Projekt "Future Peers an weiterführenden Schulen" wird durch
den Verein Peer-Leader-International e.V. in Zusammenarbeit mit
den Bildungsregionen Stadt und Landkreis Osnabrück, dem Regio-
nalen Landesamt für Schule und Bildung (RLSB) und mit Unterstüt-
zung der Stiftungen Friedel & Gisela Bohnenkamp und Stahlwerk
Georgsmarienhütte durchgeführt.
Weitere Informationen über das Projekt sind auf der offiziellen
Webseite erhältlich unter www.future-peers.de.

Leseheft für vierte Schulklassen: 
Der Westfälische Frieden 

kindgerecht erklärt
Osnabrück. Das Kulturbüro des Landkreises Os-
nabrück hat ein neues Unterrichts- und Leseheft
für die vierten Schulklassen in der Region veröf-
fentlicht. Der Titel: „Der Westfälische Frieden –
Jutta und Benno erkunden die spannende Ge-
schichte des Osnabrücker Landes“. 
Mehr als 6.000 Hefte wurden jetzt kostenlos an
die Grundschulen im Landkreis und in der Stadt Osnabrück ver-
teilt.
Zur Vorstellung des Kinderheftes begrüßte der Leiter des Kulturbü-
ros des Landkreises, Burkhard Fromme, neben dem Redaktions-
team 33 Schülerinnen und Schüler der Grundschule Borgloh mit
ihren Lehrerinnen bei der Burg Wittlage in Bad Essen. „Ich freue
mich sehr, dass mit einer weiteren Ausgabe des Unterrichts- und
Leseheftes die Kinder über eine bedeutende Geschichte des Osna-
brücker Landes aufgeklärt werden und bedanke mich ausdrück-
lich bei allen Beteiligten für die kindgerechte Umsetzung des The-
mas ‚Westfälischer Frieden‘.“ 
„Die bereits seit 2015 herausgegebenen Hefte vermitteln den Kin-
dern Wissen, enthalten aber auch verschiedene Rätsel und andere
spielerische Elemente“, informierte Autor Frank Huismann von der
Fa. Scriptorium, der zusammen mit der Designerin Inga Vianden
alle in dieser Reihe veröffentlichten Broschüren erarbeitet hat.    
Die aktuelle 50-seitige Broschüre beschreibt den 30-jährigen
Krieg mit den fünf Jahre lang dauernden Friedensverhandlungen
der europäischen Mächte in Münster und Osnabrück und den Ab-
schluss des Friedensvertrags vor 375 Jahren im Osnabrücker Rat-
haus. Die Kinder Jutta und Benno besuchen dazu verschiedene
Orte im Osnabrücker Land, die zur damaligen Zeit bedeutend wa-
ren. Neben dem Rathaus Osnabrück werden etwa das Hermann-
Bonnus-Haus in Quakenbrück, das Ratsgymnasium und die Dom-
schule in Osnabrück, die Klöster Bersenbrück und Malgarten, die
Schlösser Bad Iburg und Fürstenau, die Burg Wittlage und das
Schloss Hünnefeld in Bad Essen als historische Orte näher be-
schrieben. Die Kinder erfahren, warum ein Friedensvertrag nötig
war und was dieser mit dem Osnabrücker Land zu tun hat.  
So waren in der Burg Wittlage in Bad Essen im Dreißigjährigen
Krieg schwedische Soldaten untergebracht. Lars Hermann, Refe-
rent für Presse und Öffentlichkeitsarbeit Burg Wittlage, führte die
Kinder aus Borgloh durch den 700 Jahre alten Turm der Burg und
erzählte über dessen Nutzung in der Vergangenheit.  
Alle Hefte sind als PDF-Dateien unter Flyer & Broschüren | Land-
kreis Osnabrück (www.landkreis-osnabrueck.de) abrufbar. 
Gedruckte Ausgaben sind im Kulturbüro des Landkreises 
Osnabrück (E-Mail: monika.altevogt@lkos.de, 
Telefon: 0541/501 4033) erhältlich.
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Indoor Gardening
Osnabrück. In einem Indoor Garden
lässt sich drinnen bequem Essbares
anbauen und ernten – das ganze Jahr
hindurch. Wie sich verschiedenste
Sprossen, Gemüsearten und Kräuter
unkompliziert auf der Fensterbank
oder im Regal ziehen lassen, erfahren
Interessierte im Online-Kurs „Indoor

Gardening“ der Volkshochschule Osnabrücker
Land (vhs) am Mittwoch, den 18. Oktober
2023, von 18.30 bis 20.45 Uhr. Die Kursleiterin
Melanie Öhlenbach teilt ihre Erfahrungen und
macht Mut, den eigenen grünen Daumen ein-
mal auszuprobieren. Die Kursgebühr beträgt 14
Euro.
Anmeldungen sind bis Mittwoch,

den 11. Oktober 2023, möglich und können zum Beispiel online
auf vhs-osland.de erfolgen. 
Bitte als Suchbegriff die Kursnummer 232-300802 eingeben!

Kolpingsfamilie Bohmte
Kolping lädt zum Wein-Abend 

am Samstag, 14. Okt. 2023
Die Kolpingsfamilie Bohmte lädt alle
Mitglieder, Angehörige und Gäste zu ei-
nem Wein-Abend in das kath. Gemein-
dehaus ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Serviert werden edle Weine vom Wein-
gut Kurth aus Ahrweiler. 
Der Vorstand freut sich auf zahlreiche
Weinliebhaber (auch Nichtmitglieder), anregende Gespräche und
frohe Stunden. Schon Adolph Kolping wusste vor über 160 Jahren,
dass jedes Menschenherz ohne Freude nicht sein kann: 
„Soll der Wein fröhlich machen, muss man ein fröhliches Herz
haben, bevor man ihn trinkt.“
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Faszination Kraniche – 
Im DümmerWeserLand

Die neue Veranstaltungsbroschüre
zum Thema Kranich ist wieder er-
hältlich! 
Die Tage werden kürzer und das
Wetter wird langsam herbstlich.

Das bedeutet, es ist wieder Zeit für Spektiv, Fotoapparat und wetter-
feste Kleidung, denn die Kraniche kommen zurück in die Diepholzer
Moorniederung! 
Passend dazu präsentiert die DümmerWeserLand Touristik daher be-
reits im achten Jahr eine aktuelle Veranstaltungsbroschüre rund um
die Kranich-Exkursionen in der Region.
Im gewohnten handlichen A6-Format hält die Broschüre wiederum
eine Vielzahl an Terminen für geführte Exkursionen in der Region
zum Thema Kraniche bereit. Von geführten Wanderungen, über Vor-
träge bis hin zu Exkursionen mit dem eigenen Pkw oder Kleinbus ist
für alle Kranich-Interessierten etwas dabei. Die Broschüre bietet ne-
ben festen Terminen von Ende September bis Ende November auch
Sondertermine, die die Gäste direkt bei den jeweiligen Veranstaltern
buchen können. 

„Der Trend - Urlaub in Deutschland hat sich auch im Jahr 2023 im
DümmerWeserLand fortgesetzt. Die Herbstferien stehen vor der Tür.
Viele Gäste sind auf der Suche nach entspanntem Naturerlebnis oder
wollen ganz bewusst die Kraniche erleben. In der Geschäftsstelle

v.l.n.r.: Bianca Strieker, Dorothea Schneider und Leyla Basar
(DümmerWeserLand Touristik) Foto: Landkreis Diepholz

Juleica-Ausbildung in den Herbstferien
 – Eine Qualifikation für junge 
Menschen, die Spaß verspricht

Niedersachsen belegt mit bisher rund 70000 ausgestellten und zur-
zeit gut 24000 gültigen Jugendgruppenleiter*in-Cards (Juleica) mit
Abstand bundesweit den Spitzenplatz. Nach dem 20. Oktober könn-
ten es wieder einige mehr sein, denn die Jugendpflegen Bad Essen,
Bohmte, Ostercappeln und Bad Laer haben einen gemeinsamen
Lehrgang organi-
siert.
Die Juleica ist der
bundesweit einheit-
liche Ausweis für
ehrenamtliche Mit-
arbeiter*innen in
der Jugendarbeit.
Mitmachen können
alle, die bald 16 Jah-
re alt werden oder
bereits älter sind.
Die Gruppe ver-
bringt in den
Herbstferien insge-
samt sechs Tage vom
15. bis 20. Oktober
auf dem LandGut
Holsten-Mündrup
(Voxtruper Straße 2,
Georgsmarienhütte-
Oesede). Tagsüber
gibt es verschiedene
Workshops, abends steht das gesellige Miteinander im Vordergrund.
„Viele der Teilnehmenden ,opfern‘ ihre Ferien dafür. Deshalb versu-
chen wir, die Einheiten möglichst spannend zu gestalten und viel
praktisch zu erarbeiten. Schließlich steht ja auch bei den Jugend-
gruppen später der Spaß immer im Mittelpunkt“, sagt Bohmtes Ju-
gendpflegerin Jana Nega. 
Die Juleica ist nämlich bei den meisten Zeltlagern und anderen Ju-
gendgruppen die Standard-Qualifikation, um ehrenamtlich Jugend-
gruppen leiten zu dürfen. Zur Vorbereitung darauf erlernen die Teil-
nehmenden in diesem Lehrgang alles Wichtige zur Aufsichtspflicht,
über Medienpädagogik, Spielpädagogik, Gruppendynamik, Notfall-
management und vieles mehr. Sie ist ideal für Jugendliche und junge
Erwachsene, die Spaß daran haben, mit Kindern und anderen Ju-
gendlichen ihre Freizeit zu gestalten, die freiwillig und verantwor-
tungsvoll in einer Gruppe mitarbeiten möchten und für diejenigen,
die in das Berufsfeld Pädagogik und Soziale Arbeit hineinschnuppern
möchten. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro. Enthalten sind die Unterrichts-
einheiten, gemeinsame Mahlzeiten sowie die Übernachtungen in
Gruppenzimmern. Die Teilnahme an allen sechs Tagen ist Pflicht.
Weitere Informationen zum Programm und zu den Kontodaten ertei-
len die Jugendpfleger*innen.
Saskia Kreyenhagen (Bad Essen), 0160-8838658, 
saskiakreyenhagen@kinderhaus-wittlagerland.de
Jana Nega (Bohmte), 0160-7443147, 
jananega@kinderhaus-wittlagerland.de
Daniela Laig (Ostercappeln), 0171-5666505, laig@ostercappeln.de
Jana Nega (Bad Laer), 0160-7443147, 
jananega@kinderhaus-wittlagerland.de

und den Tourist-Informationen gibt es zunehmend Anfragen zum
Thema Vogelbeobachtung. Besonders nach Exkursionen oder Be-
obachtungsmöglichkeiten wird gefragt“, so Geschäftsführerin Doro-
thea Schneider. 
Die aktuelle Broschüre umfasst im gesamten DümmerWeserLand
vom Großen Moor bei Barnstorf bis zum Oppenweher Moor in
NRW mehr als 50 Exkursionsangebote unterschiedlichster Anbieter.
Mit dabei unter anderem der Naturpark Dümmer, das Naturschutz-
und Informationszentrum in Goldenstedt oder die Moorwelten in
Zusammenarbeit mit dem BUND Diepholzer Moorniederung. 
Zusätzlich zur Veranstaltungsübersicht beinhaltet die Broschüre In-
formationen zum rücksichtsvollen Verhalten während der Kranichbe-
obachtung sowie eine Übersichtskarte mit eingezeichneten Be-
obachtungspunkten und den Navigationsanschriften für die Aus-
sichtstürme. 
Interessierte können die Veranstaltungsübersicht unter der Hotline
05441 / 976-2222 bzw. unter www.duemmerweserland.de bestellen
oder über den digitalen Veranstaltungskalender der DümmerWeser-
LandTouristik einsehen. Außerdem liegt die Kranich-Broschüre auch
beim Landkreis Diepholz an der Bürger-Info sowie bei den Kommu-
nen und Tourist-Informationen der Region aus.

Von Gluthitze bis Eiseskälte …
erleben alle, die sich zur Tagesfahrt des SoVD Bohmte-

Herringhausen mit dem Busunternehmen Gottlieb 
am Donnerstag, 26. Oktober 2023,  anmelden.

Es geht nach Bremerhaven zum Klima-
haus und damit einmal um die ganze
Welt: Von der erfrischenden Kühle auf
einer Alm in der Schweiz über die
Gluthitze der Sahelzone bis zur Eises-
kälte der Antarktis sowie dem paradie-

sischen Südseeklima und der wechselhaften Witterung in Nord-
deutschland. Auf der „Reise“ im Klimahaus können die Besucher
hautnah erleben, wie die Menschen in den wichtigsten Klimazo-
nen der Erde leben. Die Tour entlang des achten östlichen Längen-
grades führt durch Kulissen, die nach Originalschauplätzen gestal-
tet sind.
Zum Angebot gehören die Busfahrt, eine Stadtrundfahrt durch Fi-
schereihafen, Innenstadt mit Museumshafen, Zollbereich Übersee-
häfen, vorbei am Kreuzfahrt Terminal der Lloyd-Werft und dem be-
eindruckenden Container- und Auto-Terminal, Eintritt ins Klima-
haus, Zeit zur freien Verfügung, und unterwegs Gottlieb`s Jause im
Bus. 
Ein garantiert interessanter, erlebnisreicher Tag mit netten Men-
schen, der Vorstand des SoVD Bohmte Herringhausen freut sich
auf Ihre Anmeldung.
Start ab Bohmte BHF um 8.00Uhr, 
Ankunft in Bohmte gegen ca. 20.30 Uhr.
Anmeldung bis zum 18. Oktober 2023 bei Birgit Wulf, 05471/
4470. Kosten: für Mitglieder des SoVD Bohmte Herringhausen
40€, Gäste 59€
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TERRA.vita und der ZDF Terra X
Instagram-Kanal starten Kooperation

Osnabrück. Die TERRA X Instagram Redaktion des
ZDF präsentiert einen Thementag über UNESCO
Geoparks in Deutschland. Mit dabei: der Natur-
und Geopark TERRA.vita.
Auf dem Instagram-Kanal werden die acht in
Deutschland anerkannten UNESCO Geoparks mit
ausgewählten Fotos und Schlagworten vorgestellt.
In diesem Rahmen ist auch die Meinung der Nut-

zerinnen und Nutzer mit der Frage „Welcher Geopark interessiert
Euch am meisten?“ gefragt. Der Natur- und Geopark TERRA.vita
gehört neben Bergstarße-Odenwalde und Muskauer Faltenbogen
zu den drei Geoparks, die in einem ersten Schritt detaillierter prä-
sentiert werden. Es ist vorgesehen, dass die weiteren fünf Geo-
parks im Anschluss ebenfalls mit zusätzlichen Informationen vor-
gestellt werden.
Die UNESCO Geoparks wurden im Jahr 2015 als jüngste
UNESCO Stätte anerkannt. Die heute weitaus bekannteren Welter-
bestätten und Biosphärenreservate wurden zu Beginn der 1970er
Jahre etabliert. Vor diesem Hintergrund haben die UNESCO Geo-
parks hinsichtlich ihrer Sichtbarkeit noch Nachholbedarf. Ein stra-
tegisch wichtiger Schritt, um die Bekanntheit zu erhöhen ist die
neue Kooperation mit dem ZDF. TERRA.vita-Geschäftsführer Hans-
Hartmut Escher hofft, dass weitere Projekte mit dem ZDF-Format
TERRA X folgen werden. Der Geopark werde dazu Vorschläge ma-
chen.
Die Zusammenarbeit wurde zwischen Fernsehsender und Geo-
parks im Juni 2023 in Mainz unter Vermittlung der ehemaligen
Ressortleiterin Wissenschaft beim ZDF Christiane Götz-Sobel ver-
einbart. An diesem Treffen nahm auch TERRA.vita-Geschäftsführer
Escher als Sprecher der UNESCO Geoparks in Deutschland teil.
Götz-Sobel ist Mitglied im Geopark Nationalkomitee, das als Bera-
tungsgremium durch das Außenministerium eingerichtet wurde.

„Kein Rumgeeiere in der Energiepolitik“
Stadtwerke fordern Verlässlichkeit bei Preisbremsen

Osnabrück, 29.09.2023. Seit Mona-
ten stellt die Umsetzung der Energie-
preisbremsen die Energieversorgungs-
unternehmen in Deutschland vor al-
lergrößte Herausforderungen. Vor
dem Hintergrund aktueller Diskussionen um eine mögliche Verlän-
gerung fordern die Stadtwerke Osnabrück nun Planungssicherheit.
So schnell wie die Preisbremsen einst beschlossen wurden, so un-
klar ist ihr Fortgang. Eigentlich sollen sie bis zum Jahresende auslau-
fen, doch nun wird in der Bundesregierung eine Verlängerung bis ins
Frühjahr diskutiert. Wie bekannt, ist die Umsetzung der Preisbrem-
sen bei der Vielzahl von Tarifen und Einzelfällen hochkomplex. Die
Stadtwerke haben bis zur Implementierung eines neuen Abrech-
nungstools Abschläge zunächst ausgesetzt und holen diese nun an-
teilig in den kommenden Monaten nach.
Zudem wurde im Herbst unter dem Eindruck der Energiekrise ein
vorübergehend reduzierter Mehrwertsteuersatz von sieben Prozent
für Gas und Wärme beschlossen, der bis Ende März 2024 befristet
ist. Auch hier gibt es Stimmen, die eine vorzeitige Beendigung der
Entlastung fordern – Ausgang offen.
„Weiteres Rumgeeiere führt nur zu Unsicherheit auf allen Seiten.
Unsere Meinung ist ganz klar: Wir als Energieversorger, aber auch
alle Kundinnen und Kunden brauchen nun Planungssicherheit und
Verlässlichkeit“, sagt Daniel Waschow, Vorstandsvorsitzender der
Stadtwerke Osnabrück. Die Umsetzung der Preisbremsen habe wie
erwähnt in den vergangenen Monaten zu massiven Verzögerungen
bei der Abrechnung geführt. „Bei allem Verständnis für die Rahmen-
bedingungen, unter denen die Preisbremsen entstanden sind – die
Umsetzung war und ist für uns hochkomplex und nicht mit einem
Mausklick erledigt. Weitere Unsicherheit können wir daher nicht ge-
brauchen.“
Wie andere Energieversorger fordern daher auch die Stadtwerke Os-
nabrück eine Umsetzung der Entlastungen wie gesetzlich beschlos-
sen.
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Tischtennis-Saisonstart beim 
TTC Hitzhausen

Seit Anfang September werden in den Sporthallen
der Region wieder die kleinen weißen Bälle über die
grünen oder blauen Tische geschlagen. Auch der TTC
Hitzhausen ist mittlerweile in die Saison 2023/2024
eingestiegen und hat die ersten Punktspiele bestrit-
ten. Fünf Herren- und eine Damenmannschaft gehen
im Erwachsenenbereich auf Punktejagd, wobei die 5.

Herren aus der ehemaligen 2. Damen entstand. Diese Truppe hatte
in der vergangenen Saison in einer sehr starken, aber auch kleinen,
zusammengelegten Damenstaffel eine sogenannte Doppelrunde ge-
spielt – leider ohne irgendeine Chance auf einen Punktgewinn. Nun
spielen sie in der 3. Kreisklasse Herren Ost und haben bereits im
ersten Match in Wissingen ein beachtliches Unentschieden geholt,
was für die Zukunft hoffen lässt. Zur Mannschaft gehören Almut
Künkele-Moerschner, Claudia Ahlert, Sandra Schirdewan, Corinna
Siekemeyer sowie als Verstärkung Michael Uhlmann und Ben Tie-
mann. 

Die 3. und 4. Herren spielen gemeinsam in der 2. Kreisklasse Ost.
Hier konnten die Oldies aus der Dritten das interne Duell deutlich
für sich entscheiden. Zur dieser „Ü70“ gehören Heinz Krämer, Rolf
Siekemeyer, Friedhelm Restemeyer und Norbert Schmiemann. Zum
Stammpersonal der Vierten zählen Karsten Siekemeyer, Denis Stre-
bost, Markus Fehrmann und Simon Bäcker. 
Als Vizemeister kämpfte sich die 2. Herren aus der 1. Kreisklasse
Nord über die Relegation in die Kreisliga Nord, wo ihnen jetzt
schwere Aufgaben bevorstehen. Krankheitsbedingt konnten sie leider
noch keine Begegnung in Bestbesetzung bestreiten. Das wären Jo-
chen Fehrmann, André Grafe, Ralf Rückin, Ralf Rotert, Martin Schrö-
der sowie Patrick Ahlert. So stehen bereits vier Niederlagen zu Bu-
che, wobei das knappe 9:7 in Ueffeln wohl am ärgerlichsten war. 
In der Parallelstaffel Kreisliga Ost möchte die 1. Herren gerne wieder
ein Wort an der Tabellenspitze mitreden, muss aber nach der nicht
unbedingt erwarteten 9:7 – Niederlage zum Saisonauftakt beim TV
01 Bohmte erstmal kleinere Brötchen backen. Ab Ende Oktober geht
es für das Team mit Heiko Schmiemann, Sebastian Koch, Michael
Schirdewan, Christopher Bußmann, Daniel Koch und Mike Cirkovic
dann im Spielplan richtig los. 
Einen ausgeglichenen Start legten die Damen in der Bezirksliga Süd
hin. Auf eine 4:8 – Niederlage in Oldendorf folgte ein 8:2 – Erfolg
bei der neu formierten Damenmannschaft des TTV Stirpe-Oelingen.
Dem Team mit Nadine Koch, Katharina Kammeyer, Astrid Winter
und Marie Bäcker sind hier noch einige Punkte zuzutrauen. 
Weiterhin sind drei Jungenmannschaften gemeldet, die ihre Spiele in
einer Spielgemeinschaft mit dem Ostercappelner FV bestreiten: die
Jungen 15 -1 mit Lukas Scheiter, Felix Butke und Thilo Kleine, die
auf den vorderen Tabellenplätzen der Kreisliga Nord zu erwarten
sind. Zur Jungen 15 - 2 gehören Paul Hülsmann, Erik Bendzulla, Ty-
ron Rahe, Jano Ahlert, Kai Siekemeyer und Henri Vennemann. Sie
streben in der gleichen Liga einen Mittelfeldplatz in der Tabelle an.
Die jüngsten TTCer / OFVer kämpfen in der Jungen 13 Kreisliga
Nord um die Punkte. Diese sind namentlich Fritz Bußmann, Yannick
Rückin, Leon Schulte, Gustav Bußmann und Luisa Nienhuis. Ein
Platz im unteren Mittelfeld kann möglich sein, wenn die Trainings-
beteiligung passt. 
Aber auch abseits des Punktspielbetriebs tut sich immer so einiges
beim TTC Hitzhausen. Der Vereinsausflug im August beispielsweise
lockte über 50 Wanderwillige über den Kammweg an den Wehren-
dorfer Berg, anschließend über Mönkehöfen wieder zum Dorfplatz,
wo noch weitere 30 TTC-Freundinnen und -Freunde dazustießen
und sich in gemütlicher Runde bei bestem Wetter Bratwürstchen
und Kaltgetränke schmecken ließen. Beim Sommerturnier des SV
Wimmer anlässlich der Sportwerbewoche konnte endlich mal wie-
der eine Hitzhauser Delegation nach spannenden Matches (und viel
feuchtfröhlicher Geselligkeit nebenbei) den begehrten Wanderpokal
mit heimbringen.  Am 19. September durfte sich dann der Jugend-
treff Ostercappeln, der wie der TTC in der kleinen Sporthalle behei-
matet ist, über eine brandneue Tischtennisplatte freuen. Hintergrund

war eine Anfrage seitens des Jugendtreffs, gelegentlich eine TT-Platte
des TTC nutzen zu dürfen. Dies wäre aber schwierig gewesen, weil
sämtliches Hitzhauser Vereinsmaterial für Wettkämpfe (Platten, Ab-
trennbanden, Zählgeräte etc.) in einer abschließbaren Garage in der
Halle deponiert sind. So entschied sich der TTC für das Sponsoring
einer neuen Tischtennis-Platte, die der Jugendtreff nun in seinen ei-
genen Räumlichkeiten lagern kann. Das Foto zeigt die Übergabe der
TT-Platte an Daniela Laig (Bildmitte) vom Jugendtreff, die sich sehr
über diese Spende freute. Vom TTC Hitzhausen waren dabei (v.l.):
Norbert Schmiemann, Marie Bäcker, Michael Schirdewan, Almut
Künkele-Moerschner, Astrid Winter und André Grafe. Vielleicht fin-
det ja der eine oder andere Hobbyspieler so den Weg in den Verein. 
Vorausblickend schaut man bereits auf den kleinen Dorfmarkt am 1.
Advent, der seit vielen Jahren seinen festen Termin im TTC-Kalender
hat. Und eine Woche darauf ist schon der Saal im Restaurant Trent-
mann, Hunteburg, für das alljährliche Abschluss-Essen gebucht. Bis
es aber soweit ist, genießen alle TTC-Aktiven die zahlreichen Punkt-
spiele daheim oder in der Fremde und hoffen auf eine gute Punkte-
Ausbeute. Fans sind immer gerne willkommen, und wer möchte,
darf auch gerne mal zum Training kommen - Erwachsene dienstags
und freitags ab 19 Uhr in der kleinen Ostercappelner Sporthalle, Ju-
gendliche dienstags und freitags ab 17:45 Uhr in der großen Halle.

TTC Hitzhausen   

50 Jahre Café Dörfler: Eine Feierabend-
Tradition lebt wieder auf

Im September trafen sich
die Ehemaligen einer be-
sonderen Gemeinschaft
des ehemaligen Café Dörf-
ler in Hunteburg. 
Die Anfänge dieser beson-
deren Gemeinschaft gehen
auf das Jahr 1973 zurück,
als 36 Schüler und Lehrlin-
ge beschlossen, sich täglich
nach der Arbeit oder Schu-
le im Café Dörfler zu tref-
fen. In den folgenden Jah-
ren wuchs die Gruppe im-
mer mehr zusammen und
es entstanden tiefe Freund-
schaften. Fast sechs Jahre
lang fanden diese Treffen
statt.
Im Jahr 1998 ergriff Ruth
Meier (geb. Schildmeyer)
die Initiative und organi-
sierte das erste offizielle
Ehemaligentreffen. Dieses
Treffen war der Beginn ei-
ner Tradition, die bis heute
anhält.
Nach dem erfolgreichen
Start traf man sich ein Jahr
später zum zweiten großen
Treffen. Auch dieses Treffen
wurde von Ruth Meier or-
ganisiert. Diesmal trafen
sich rund 30 Ehemalige bei
Knostmann in Meyerhöfen, um alte Zeiten wieder aufleben zu lassen
und neue Erinnerungen zu schaffen.
Anlässlich des 50-jährigen Gründungsjubiläums wurde in diesem
Jahr ein ganz besonderes Treffen von Ottmar Dudde organisiert, zu
dem sich 23 Ehemalige bei Beinker in Vennermoor trafen. Als Ehren-
gäste wurden Regina und Theo Dörfler, die ehemaligen Inhaber des
Café Dörfler, herzlich begrüßt.
Der Abend begann mit einem festlichen gemeinsamen Essen. Der
Höhepunkt des Abends waren aber zweifellos die vielen Geschich-
ten und Anekdoten, die die Teilnehmer zum Besten gaben. Von den
ersten Tagen im Café Dörfler bis hin zu den Abenteuern im Berufsle-
ben - es war eine interessante und lange Nacht, in der die Vergan-
genheit wieder lebendig wurde.
Das 50-jährige Jubiläum zeigt, wie aus einer spontanen Idee vor vie-
len Jahren eine wichtige Tradition in unserem Dorf geworden ist. Die
Veranstaltung brachte nicht nur Freunde und Ehemalige zusammen,
sondern würdigte auch die langjährige Gastfreundschaft des Café
Dörfler und die wichtige Rolle, die es im Leben der Teilnehmer ge-
spielt hat.
Die Zukunft dieses einzigartigen Treffens ist vielversprechend, denn
die Teilnehmer hoffen, dass diese Tradition noch viele Jahre bestehen
bleibt und weitere Generationen von Schülern und Auszubildenden
dazu inspiriert, nach der Arbeit gemeinsam unvergessliche Momente
zu schaffen.
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Rassekaninchenzuchtverein I 73 Bohmte und Umgebung e.V.
Reit- und Fahrverein Bad Essen e.V.

Kaninchenausstellung & Flohmarkt
rund ums Pferd & Allerlei

14. & 15.10.2023
Samstag: 13:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag: 10:00 bis 17:00 Uhr
Reithalle des RuF Bad Essen e.V., 
Northlingsweg 1-3 49152 Bad Essen – Eielstädt
Gezeigt werden ca. 60 Kaninchen verschiedener
Rassen und Farbschläge.
Neben tollen Schnäppchen gibt es leckere Waffeln,
Kuchen, Crepes, Würstchen, Pommes und vieles
mehr.
Wir freuen uns auf euch!
Jetzt Verkaufstisch reservieren unter: 
rv-bad-essen@web.de 
0176/23507419, 0170/2354174

Standgebühr: private Anbieter: 7,50 € 
gewerbliche Anbieter: 15,00 €

Großes Interesse bei Premiere von „Berufs-
bildung und Bandura“: Einstieg in den 

Ausbildungs- und Arbeitsmarkt im Fokus
„Die Idee unseres Formats ‚Berufs-
bildung und Bandura‘ ist es,
zwanglos ins Gespräch über die
Möglichkeiten der beruflichen Bil-
dung in der Region und die Anerkennung ukrainischer Berufsab-
schlüsse zu kommen. Wir geben Tipps für den Start in den deutschen
Arbeitsmarkt und bieten die Gelegenheit zur Vernetzung“, sagte Dr.
Maria Deuling, zuständig für internes Qualitätsmanagement und
Controlling in der Aus- und Weiterbildung der IHK, jetzt bei der Be-
grüßung der 120 Teilnehmer des deutsch-ukrainischen Abends der
IHK im Spitzboden der Lagerhalle in Osnabrück.
Kateryna Weihermann war als Dolmetscherin vor Ort und übersetzte
die Beiträge ins Ukrainische. Neben den Präsentationen zu den The-
men Aus- und Weiterbildung gab es eine Diskussionsrunde mit Ver-
tretern der Ausbildungsbetriebe fdu GmbH & Co. KG aus Georgsma-
rienhütte, Kesseböhmer Holding KG aus Bad Essen und Volkswagen
GmbH aus Osnabrück.
„Wir legen viel Wert darauf, unseren Auszubildenden früh Verant-
wortung für ihren Aufgabenbereich zu übertragen, um an prakti-
schen Erfahrungen lernen zu können“, berichtete Frank Giesker, Aus-
bildungsleiter bei fdu, von seiner Arbeit mit Berufseinsteigern.
Holger Meyer und Angelina Koppenborg, Ausbildungsleiter bei Kes-
seböhmer, gaben den Gästen Tipps für die Suche nach der passen-
den Ausbildung: „Wichtig ist, sich im Vorfeld über den Beruf zu in-
formieren und Praktika zu machen.“
Wie bedeutsam der Nachwuchs für die Unternehmen ist, betonte
Ramona Sudenfeld, Referentin für Personalentwicklung bei Volkswa-
gen Osnabrück: „Wir sichern so den Fachkräftebedarf, denn wir
übernehmen die meisten Auszubildenden nach der Ausbildung in ei-
nen Fachbereich.“
Der Abend wurde begleitet von ukrainischer Live-Musik der Gruppe
„Svite“ aus Hannover. Die drei Künstlerinnen sangen zu den Klän-
gen von Klavier und Bandura, einer ukrainischen Lautenzither. Im
Anschluss hatten die Gäste die Möglichkeit, landestypische Speziali-
täten zu probieren und sich auszutauschen.
Das Interesse der Teilnehmer an der dualen Ausbildung war groß:
„Viele Gäste schrieben während der Präsentationen mit oder foto-
grafierten die Folien ab. Bei den Gesprächen während und nach der
Veranstaltung wurde deutlich, wie groß der Bedarf an praktischen
Informationen und einer Plattform war, individuelle Fragen zu stel-
len“, freute sich Anastasija Daut, IHK-Projektkoordinatorin Ukraine,
die „Berufsbildung und Bandura“ moderierte.

Dorfgemeinschaftstaxi Lockhausen: 
Ein Service, der Gemeinschaft fördert

"Einkaufen ist nicht nur eine Notwendigkeit, es ist auch ein soziales
Erlebnis", sagt Ortsbürgermeister Thomas Uhlen. "Mit dem Dorfge-
meinschaftstaxi Lockhausen wollen wir genau dieses Erlebnis för-
dern. Es bietet den Bewohnern, die nicht mehr selbst mobil sind, die
Möglichkeit, in Gemeinschaft einkaufen zu gehen, vielleicht noch ei-
nen Kaffee zu trinken und dabei zu klönen."
Das Taxi fährt alle 14 Tage direkt von der Haustür in Lockhausen zum
K+K und wieder zurück. Dieses Pilotprojekt ist speziell für diejenigen
gedacht, die aufgrund körperlicher Einschränkungen Schwierigkeiten
haben, selbstständig unterwegs zu sein. Es gibt keine zusätzlichen
Kosten für die Nutzer, da die Ortschaft Lockhausen das Projekt finan-
ziert. 
Interessierte oder deren Angehörige können sich über die Website
www.lockhausen.info auf der Interessentenliste eintragen. Die Orga-
nisatoren werden alle Angemeldeten rechtzeitig telefonisch kontak-
tieren. Die Testfahrten sind für jeden zweiten Donnerstag von 15 bis
18 Uhr geplant, wobei die erste Fahrt am 19. Oktober stattfinden
wird.
Der Service ist nicht nur eine Erleichterung beim Einkaufen, sondern
stärkt auch das Gemeinschaftsgefühl und die sozialen Bindungen im
Ort. "In einer Zeit, in der soziale Isolation ein wachsendes Problem
ist, freue ich mich, dass Lockhausen mit diesem Projekt ein Zeichen
setzt", betont Uhlen.
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Natemeyer (Bad Essen), Markus Kleinkauertz (Bohmte) und Erik
Ballmeyer (Ostercappeln) an der Spitze, sowie auch des Partner-
schaftsvereins Bolbec-Wittlage mit der Vorsitzenden Stéphanie
Jeanne-Djekic.
Auf dem Programm standen gemeinsame Besichtigungen von Un-
ternehmen und Einrichtungen im Wittlager Land, darunter Häcker
in Ostercappeln-Venne, Agrotech Valley in Bohmte-Arenshorst und
die Ehlerding-Stiftung mit dem Schullandheim in Bad Essen-Bar-
khausen, wo zudem die Saurierspuren in Augenschein genommen
werden konnten. Auf dem Gelände des „Hafen Wittlager Land“ am
Mittellandkanal in Leckermühle überzeugten sich die Gäste von der
Zukunft der Binnenschifffahrt.
Zwei Abstecher rundeten das Programm ab: In der Stadt Osnabrück
wurde die Gruppe im Vorfeld einer Stadtführung im Friedenssaal
des Rathauses von Bürgermeisterin Rita Feldkamp empfangen. Und
am Dümmer stand eine Tour mit dem Segelboot auf dem Pro-
gramm. 
Höhepunkt des Besuchs war der offizielle Empfang im Hotel-
Restaurant Höger‘s in Bad Essen. Redner beider Seiten betonten die
Wichtigkeit der deutsch-französischen Freundschaft, die besonde-
ren Ausdruck in den Städtepartnerschaften finde. Der stellvertreten-
de Landrat des Landkreises Osnabrück, Michael Lührmann, richtete
die Grüße des Kreistages und der Kreisverwaltung aus.
Positive Ausblicke in die weitere Zukunft der Partnerschaft konnten
die Partner bereits vornehmen: Bereits Anfang November dieses Jah-
res werde eine weitere, deutlich größere Delegation befreundeter
Familien und von Jugendlichen aus Bolbec ins Wittlager Land kom-
men, wie mitgeteilt wurde. Während des jetzigen Besuches seien
zudem bereits gegenseitige Besuche für 2024 und 2025 vereinbart
und fest terminiert worden.
„Wir sind sehr froh, dass wir der deutsch-französischen Freund-
schaft im Wittlager Land neuen Schwung verleihen konnten“, sagte
Bürgermeister Timo Natemeyer. „Der Besuch der Delegation aus
Bolbec war ein voller Erfolg. Wir haben viel voneinander gelernt
und neue Freundschaften geknüpft.“
Auch Bürgermeister Christophe Doré zeigte sich begeistert vom Be-
such: „Wir haben uns sehr wohlgefühlt im Wittlager Land. Es war
eine tolle Gelegenheit, die Menschen und die Region kennenzuler-
nen.“
Die Städtepartnerschaft zwischen dem Wittlager Land und Bolbec
besteht offiziell seit 1969 und kann sich damit zu einer der sehr tra-
ditionsreichen Städtepartnerschaften zwischen Deutschland und
Frankreich zählen.

Wittlager Land und Bolbec pflegen
deutsch-französische Freundschaft

Intensive Städtepartnerschaft vom 21.-25. September 2023 
in unserer Region

Nach pandemiebedingter Unterbrechung
fand jetzt wieder ein Besuch einer Delegation
aus der französischen Stadt Bolbec im Wittla-
ger Land statt. Die viertägige Reise stand ganz
im Zeichen der deutsch-französischen
Freundschaft und der Pflege der langjährigen
Partnerschaft zwischen der heimischen Regi-

on und der Stadt in der Normandie.
Angeführt wurde die Delegation von Christophe Doré, dem Bürger-
meister von Bolbec. Weitere Personen aus Politik und Verwaltung
der Stadt waren dabei, darunter der ehemalige Bürgermeister Dom-
inique Me-tot (2008-2020).
Auf deutscher Seite nahmen am Austausch Vertreter aller drei Ge-
meinden des Wittlager Landes teil, mit den Bürgermeistern Timo

Junge Union im Wittlager Land
„Mit dem KulturPass die Kulturszene

entdecken: 200 Euro für alle 18-Jährigen
im Wittlager Land“

Im Wittlager Land steht den Jugendlichen, die in diesem Jahr 18
Jahre alt werden, eine besondere Möglichkeit offen: Mit dem Kul-
turPass können sie die Kulturszene erleben. Thomas Uhlen, der
jugendpolitische Sprecher der CDU im Gemeinderat Bad Essen,
Julius Lindemann von der Jungen Union Bad Essen sowie Johanna
Brörmann von der Jungen Union Ostercappeln rufen alle Jugend-
lichen auf, diese Chance zu nutzen.
„Der KulturPass ist eine großartige Initiative, um die Jugendlichen

für die Kultur zu begeistern“, erklärt Uh-
len. Der Bund stellt jedem Jugendlichen
ein Budget von 200 Euro zur Verfügung,
das für kulturelle Veranstaltungen genutzt
werden kann. 
Mit der KulturPass-App, die seit Juni 2023
zum Download bereitsteht, können die
Jugendlichen selbst entscheiden, wie sie
ihr Budget nutzen möchten - ob für Bü-
cher, Festival-, Konzert-, Theater- oder Ki-
nobesuche.
„Kultur ist ein wichtiger Teil unserer Ge-
sellschaft. Mit dem KulturPass können wir
den Jugendlichen eine Tür zu neuen Er-
fahrungen öffnen“, betont Lindemann.
Auch Brörmann ist von der Initiative be-
geistert: „Es ist einfach, den KulturPass
mit dem digitalen Ausweis zu beantra-
gen. Die dafür notwendige PIN-Nummer
ist unkompliziert in den Bürgerbüros der
Gemeinden erhältlich.“
Die lokalen Akteure hoffen, dass viele Ju-
gendliche im Wittlager Land diese 
Initiative nutzen werden, um die Vielfalt
der Kultur zu erleben und zu schätzen. 

Detlev Schulz-Hendel und Pascal Mennen:
Die wertvolle Arbeit von

Jugendwerkstätten und Jobcentern
bleibt gesichert
Lüneburg, 29.09.23. Die grünen Landtagsab-
geordneten Detlev Schulz-Hendel und Pascal
Mennen haben mit großer Erleichterung auf-
genommen, dass erwerbslose junge Men-
schen auch weiterhin von den Jobcentern be-

treut werden. „Damit ist die wertvolle Arbeit unserer Jugendwerk-
stätten im Kreis Lüneburg und in den Jobcentern gesichert“, freut
sich der Fraktionsvorsitzende der Grünen im Landtag Detlev
Schulz-Hendel und schreibt es maßgeblich der Kritik und dem Wi-
derstand der Grünen zu, dass Bundesarbeitsminister Heil seine ur-
sprünglichen Pläne aufgegeben hat. Heils Vorhaben war es, Er-
werbslose und Arbeitssuchende jünger als 25 künftig durch die
Bundesagentur für Arbeit zu unterstützen.
„Diese Reform hätte vor allem dazu gedient, den Etat des Bundes-
arbeitsministeriums zu schonen. Leidtragende wären die Jugend-
werkstätten, die Beschäftigten in den Jobcentern und die jungen
Menschen gewesen. Ihnen kann nämlich durch die Jobcenter, die
von den Kommunen betrieben werden, viel besser geholfen wer-
den“, stellt der Grünen-/der Grünen-Politiker Schulz-Hendel fest.
Nach Ansicht von Pascal Mennen ist es für Jugendliche und junge
Erwachsene in Stadt und Kreis Lüneburg von großer Bedeutung,
die gewohnten und bewährten Strukturen der Jugendwerkstätten
und Jobcenter vorzufinden. „Das sind wichtige Leitplanken auf
dem Weg in die Arbeitswelt“, ist der Abgeordnete überzeugt. Kon-
krete Hilfe und Beratung könnten die Betreuer*innen in den Ein-
richtungen vor Ort viel besser leisten als die Bundesagentur für Ar-
beit. „Der viel nähere Kontakt zu denen, die die Unterstützung be-
nötigen, ist doch das Pfund, mit dem unsere Jugendwerkstätten
und Jobcenter wuchern können“, so Mennen. Dass es dabei auch
künftig bleibe, sei eine wichtige und gute Nachricht für die jungen
Menschen und die Beschäftigten in den kommunalen Einrichtun-
gen.
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Kolpingsfamilie Hunteburg, Kath. Frauengemeinschaft Hunteburg
ev. luth. St. Matthäusgemeinde Hunteburg

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG:
Ökumenische Andacht im Malerbetrieb Gering

zum Thema „Die Farben des Regenbogens“
Die Andacht wurde organisationsbedingt auf Mittwoch, 1. Novem-
ber 2023 um 19.30 Uhr verschoben. 
Dann lädt das Vorbereitungsteam der Kolpingsfamilie Hunteburg, der
kath. Frauengemeinschaft Hunteburg und der ev. luth. St. Matthäus-
gemeinde Hunteburg zur ökumenischen Andacht in den Malerbe-
trieb Gering (Rosenstraße in Hunteburg) ein.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf alle Besucher.

Doppelkopfturnier im Venner Steakhaus
Es ist wieder so weit, unser beliebter öffentlicher Doppelkopfabend,
veranstaltet vom Männerchor Venne, findet am 27.10.2023 um
19:00 Uhr statt (Beginn, Registrierung ab 18:30 Uhr). Das Gasthaus
öffnet zum Verweilen und/oder Speisen bereits ab 17:00 Uhr seine
Türen. Die Gasthausfamilie Delil bietet in den Spielpausen Frikadel-
len oder Schnitzel an, Getränke werden am Tresen und an den Spiel-
tischen serviert. Das Startgeld beträgt 7,00 €. Für die Planung ist eine
Anmeldung erforderlich bei Heinrich Thelker 05476-1402 oder per
Email Maennerchor-Venne@web.de. 
Das Venner Steakhaus findet ihr an der Hauptstraße 15 in 49179 Os-
tercappeln-Venne.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch!

Venne, im Oktober 2023 - der Vorstand des Männerchores   

SPD in Bad Essen beendet 
Gruppenzusammenarbeit 

mit Bündnis 90/ Die Grünen
01.10.23. Die SPD-Fraktion im Bad Essener Ge-
meinderat beendet nach knapp zwei Jahren die Ar-
beit in der gemeinsamen Ratsgruppe mit der Frakti-
on von Bündnis 90/ Die Grünen. In der Zusammen-
arbeit konnten seit Herbst 2021 einige Dinge für die
Gemeinde Bad Essen auf einen guten Weg gebracht
werden. Unter anderem wurde ein neuer Ratsaus-
schuss für Klimaschutz, Mobilität und Umwelt gebildet und ein Mo-
bilitätskonzept für den Ortskern von Bad Essen erarbeitet. Auch der
Neubau einer sechsgruppigen Kita am Kuhweg in Eielstädt wurde
maßgeblich von der Gruppe auf den Weg gebracht.
Gleichwohl sind immer wieder unterschiedliche Sichtweisen in zent-
ralen Politikbereichen deutlich geworden, die letztlich nicht zu über-
brücken sind. Dies betrifft insbesondere Fragen der gemeindlichen
Entwicklung im Bereich Siedlung und Gewerbe. Die SPD-Fraktion
hält es daher für den besten Weg, im weiteren Verlauf der Wahlperi-
ode des Rates bis 2026 als bisherige Gruppenpartner organisatorisch
getrennte Wege zu gehen.
Die Gruppenzusammenarbeit mit dem Ratsmitglied von Bündnis C
wird die SPD-Fraktion fortsetzen.    
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Lesung mit Reinhold Beckmann in der Martinikirche 
Buer aus seinem Buch:

AENNE UND IHRE BRÜDER - 
Die Geschichte meiner Mutter 

Buer: Reinhold Beckmanns Mutter Aenne
war Katholikin und lebte in einem kleinen
Dorf im Osnabrücker Land, nahe des Teu-
toburger Waldes. Sie war gläubig „Der
Herrgott wird’s schon richten“, aber dass
Gott ihr alle vier Brüder genommen hat,
das habe sie ihm nie verziehen, erinnert
sich der Journalist und Moderator Reinhold Beckmann heute. 
Über diese bewegende Lebensgeschichte, die sich tatsächlich in
Wellingholzhausen ereignete, hat Reinhold Beckmann nun ein Buch
geschrieben und veröffentlicht, das es innerhalb kurzer Zeit in die
Spiegel-Bestseller Liste geschafft hat. Am Samstag, 25. November
wird Beckmann das Buch in Buer präsentieren. Die Lesung beginnt
um 19.00 Uhr in der Martinikirche. 
Das Leben von Reinhold Beckmanns Mutter Aenne war von Verlus-
ten gezeichnet. Bereits mit fünf Jahren war sie Vollwaise. Vier Brüder
hatte sie, alle im Krieg gefallen. Und doch war es ein gelungenes Le-
ben. Anders als viele ihrer Ge-
neration hat sie über ihre Trauer
und Ängste nie geschwiegen.
Aennes Brüder und Eltern blie-
ben immer gegenwärtig, in Ge-
sprächen, Fotos, Gedenktagen
und Erinnerungen.  
In diesem Buch erzählt Rein-
hold Beckmann die Geschichte
seiner Mutter und von Franz,
Hans, Alfons und Willi, zwi-
schen hartem Alltag auf dem
Dorf, katholischer Tradition und
beginnender Diktatur. Im Krieg
werden alle Brüder eingezogen.
Ihre Briefe hat Beckmann von
seiner Mutter bekommen. Kei-
ner von ihnen wird das Ende
des Krieges erleben. Als letzter
wird der erst siebzehnjährige Willi von den Feldjägern aus dem Koh-
lenkeller gezogen, in dem er sich verstecken wollte, in eine Uniform
gesteckt und an die Front geschickt. Er stirbt wenige Tage vor Kriegs-
ende.
Ihr Leben lang hat das Schicksal ihrer Brüder Aenne nicht losgelas-
sen - und es hat auch das Leben von Reinhold Beckmann geprägt:
Gegen Krieg und Gewalt Haltung zu zeigen, war beiden selbst-
verständlich.  Reinhold Beckmann liest aus diesem tief berührenden
Buch, gerade in einer Zeit, da der Krieg wieder nach Europa zurück-
gekehrt ist.
Als Musiker war Reinhold Beckmann bereits vor fünf Jahren einmal

zu Gast mit seiner Band in der
Bueraner Martinikirche, erin-
nert sich Veranstalter Matthias
Breitenkamp. Damals lebte
seine Mutter noch, die im
September 2019 im Alter von
98 Jahren verstorben ist.  
Nummerierte Platzkarten zu
20,- € für die Lesung sind hier
erhältlich: Sutmöller, Bücher
& mehr, Melle; Rullkötters
Blumenhaus, Buer; Wiehen-
Buchhandlung, Bad Essen und
über das 
Info- und Kartentelefon der
Martinimusik: 0173/2505926.
www.martinimusik.de

 Foto: Steven Haberland

Resolution – Reaktivierung der 
Wittlager Kreisbahn für den SPNV

Im Moment erfolgt in Hannover
eine Untersuchung der Bahnstrecke
Bohmte – Bad Holzhausen, die eine
Reaktivierung des schienengebun-
denen Personennahverkehr beinhal-
tet.
Hierzu beschließt der Rat der Ge-
meinde Bohmte nachstehende Re-
solution:
Die Gleisanlage ist bereits vollum-

fänglich vorhanden und liegt in Benutzung für den Güterverkehr,
weshalb größere Maßnahmen an Gleisen, Oberbau und Brücken
nicht erforderlich sind. 
Die VLO hat in den vergangenen Jahren die Infrastruktur der Strecke
komplett saniert und ertüchtigt.
In der weiteren Betrachtung bewerten wir die Reaktivierung der ge-
nannten Bahnstrecke als ein modernes und zeitgemäßes Personen-
nahverkehrsprojekt für die Menschen im Wittlager Land. 
Die Verbesserungen und Weiterentwicklungen im Bereich der Mobi-
lität stellen somit einen großen Gewinn und einen guten Ausgleich
zum Busverkehr für Berufstätige und Familien dar. Außerdem ist die
Reaktivierung der Bahnstrecke vor dem Hintergrund, dass sie sich
bereits vollständig im kommunalen Eigentum befindet, zu begrüßen
und sollte deshalb ein positives Entscheidungskriterium für das Land
Niedersachsen sein. 
Zudem würde sich die Reaktivierung der Wittlager Kreisbahn positiv
auf den Klimawandel auswirken, da sie zu einer Verringerung der
PKW-Nutzung führen könnte.
Der Rat der Gemeinde Bohmte bejaht und unterstützt dieses Vorha-
ben ausdrücklich, da es sich hierbei um ein zusätzliches schienenge-
bundenes Projekt des ÖPNV handelt und es somit positive Auswir-
kungen auf die Aspekte einer klimaneutralen Mobilität sowie eine Er-
höhung der Lebensqualität bewirkt. Zusätzlich sind die Frequentie-
rung und die Akzeptanz für den Bahnhof Bohmte als vorteilhaft zu
bewerten.
Unter Berücksichtigung der vorgenannten Aspekte stellt sich der Rat
der Gemeinde Bohmte einmütig hinter das Projekt der Reaktivierung
der Bahnstrecke Bohmte – Bad Holzhausen für den schienengebun-
denen Personennahverkehr. Gemeinde Bohmte    

Ein Stück Stadtgeschichte erleben mit
dem Doppeldeckerbus durch Osnabrück

Im Rahmen des
Kolping-Halbjah-
resprogramm 2023
starteten am
29.09.2023 um
15.30 Uhr in Belm,
36 Kolpingmitglie-
der und Freunde mit
dem Doppeldecker-
bus der Stadtwerke
Osnabrück eine
sehr interessante
Bustour durch Os-
nabrück.
Durch die besonde-
re Höhe vom Bus
hatten alle Teilneh-
mer/innen von Be-
ginn an einen super
Überblick.

Neben dem Busfahrer wurde die Gruppe durch den sehr kompeten-

ten Stadtführer mit nachhaltigen Informationen zur Entwicklung der
Stadt Osnabrück versorgt.
Hier auch insbesondere weitreichende Informationen zu den einzel-
nen Stadteilen, der jeweiligen Ansiedlung und dem Unternehmer-
tum.
Die 2-stündige Bustour war nicht nur kurzweilig, sondern zeigte
„Neues und Altes“ rund um Osnabrück in einer wirklich informati-
ven Art auf.
Mit neuem Wissen und Eindrücken endete die Kolpingtour Ostercap-
peln mit verdientem Applaus an das Team.
Schon jetzt freuen sich alle Beteiligten auf das nächste Event vom
Kolpingverein Ostercappeln.

Treu Kolping der Vorstand Ostercappeln   
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Jetzt bis zu 4 % p.a. 
mit dem Festgeld GiroLive sichern!

Für GiroLive-Kundinnen und -Kunden (und die, die es jetzt werden) hat
die Sparkasse Osnabrück ein exklusives Angebot. Bis zu 4 % p.a. kön-
nen Sie bei Ihrer Geldanlage ab 5.000,- Euro mit dem GiroLive-Fest-
geld erhalten. Schnell sein lohnt sich, da das Kontingent begrenzt ist.
Sie kennen GiroLive noch nicht?
Mit GiroLive - dem Mehrwertkonto der Sparkasse Osnabrück - ist
Geldverdienen ganz einfach. Jeder Einkauf im GiroLive-Vorteilsshop,
jede Urlaubs- oder Ticketbuchung über den GiroLive-Buchungsservice
und jede Kartenzahlung bei regionalen Cashback-Partnern wird rück-
vergütet - das lässt Geld auf Ihr GiroLive-Konto fließen.
Darüber hinaus sparen GiroLive-Kundinnen und -Kunden durch einen
Vor-Ort-Rabatt bei über 150 Kooperationspartnern in und um Osna-
brück – gemeinsam stärken wir
unsere Region. „Mit dem GiroLi-
ve-Portal und der neuen GiroLive-
App sind Sie immer gut infor-
miert“, sagt Marcel Budde, Leiter
des Beratungs-Centers Bohmte.
„GiroLive-Kundinnen und -Kun-
den profitieren außerdem von ex-
klusiven Produktangeboten – wie
aktuell von bis zu 4 % p.a. beim
GiroLive-Festgeld. Zusätzlich wird
mit jedem Produktabschluss die
GiroLive-Baumpatenschaft in Os-
nabrück unterstützt“, betont Bud-
de.

Und das ist noch nicht alles: Giro-
Live Premium hilft z. B. auch bei
Notfällen im Haus (Strom- oder
Heizungsausfall, Rohrbruch oder
undichtes Dach, Türöffnung bei
Verlust des Schlüssels) und über-
nimmt dabei Kosten in Höhe von
bis zu 500 Euro pro Jahr. Auch
Reisen sind über die Reiserück-
trittskosten-Versicherung und die
Auslandsreise-Krankenversiche-
rung der inkludierten Kreditkarte
Gold abgesichert. Diese und noch
viele weitere Vorteile bietet Ihnen
GiroLive.
Also: Jetzt GiroLive kennenlernen
und das beste Girokonto der Regi-
on testen – ganz unverbindlich für
sechs Monate dank der GiroLive-
Zufriedenheitsgarantie. 
Denn: Wenn Sie nicht begeistert
sind, bekommen Sie den bereits
gezahlten GiroLive-Kontofüh-
rungspreis erstattet! Versprochen!
Weil´s um mehr als Geld geht! ➤

Marcel Budde

Kostenloses Seminar „Mitstreitende 
gesucht – Gewinnung von Ehrenamt-

lichen“ gibt Impulse für die Praxis
Osnabrück. Der Landkreis Osnabrück organisiert im
Rahmen des Fortbildungsprogramms „Engagiert und
qualifiziert!“ ein kostenloses Seminar rund um das The-
ma Gewinnung von Ehrenamtlichen. Dieses findet am
11. Oktober, 18 bis 20.30 Uhr in der Katholischen
LandvolkHochschule Oesede (KLHVS) statt. Es richtet
sich an Engagierte sowie an Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Vereinen, Verbänden, Gemeinden und sozialen Einrichtungen. 
Ehrenamtliches Engagement ist von großem Wert für unsere Region, da
es eine tragende Säule für soziale, kulturelle und gemeinnützige Aktivi-
täten darstellt und maßgeblich dazu beiträgt, die Gemeinschaft zu stär-
ken. Dennoch ist es für viele Vereine und Organisationen nicht ein-
fach, neue Engagierte zu gewinnen. Wie erreichen sie Interessierte für
das Mitmachen? Was wünschen sich Engagierte von ihnen? Diese
Abendveranstaltung gibt Impulse für die Praxis und bietet Möglichkei-
ten zum Austausch.
Die Fortbildung wird in Kooperation mit dem Zentrum für ehrenamtli-
ches Engagement der KLVHS Oesede organisiert. 
Anmeldelink für die kostenlose Teilnahme an dem Seminar
sowie weitere Seminarthemen sind zu finden unter 
www.landkreis-osnabrueck.de/fortbildungen-ehrenamt.
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Herzensprojekt
Cars, Burgers & Donate war ein voller Erfolg

Das Autotreffen umfasste dieses Jahr ca 40 Fahrzeuge Oldtimer so-
wie auch Neuzeit Sportwagen.  Es kamen ca. 150 Besucher und die

Zufriedenheit und das Feed-
back unserer Besucher wa-
ren sehr positiv.
Zudem kommt die Spenden-
aktion für die Stiftung Friede-
horst in Bremen, die gezielt
ausgewählt wurde, da sie
mir und meiner Familie vor
knapp 10 Jahren sehr gehol-
fen hat. Es ist der beste Weg,
so etwas zurück zu geben.
Gesammelt wurden die
Spenden für das Kinderhos-
piz Jona, unter Leitung der
Stiftung Friedehorst. Wir ha-
ben eine stolze Summe in
Höhe von 1.551,00€ zusam-
men bekommen. 
Als CarModify Team haben
wir und am 05.09.23 die
Zeit, für ein persönliches
Treffen mit den Koordinato-
ren genommen und sprechen
nochmals unsere Bewunde-

rung für die Leistung aus, die täglich ehrenamtlich ausgeübt wird.
Die Spendengelder ermöglichen mehrere Tagesausflüge in den
Herbstferien für Kinder und ihre Familien.

Wir hoffen, dass noch einige Wünsche so in Erfüllung gehen können
und gemeinsame tolle Erlebnisse geschafft werden in der schweren
Zeit.
Ein herzliches Dankeschön an jeden, der an unserem Treffen teilge-
nommen hat und Teil dieser Aktion ist.

Eurer CarModify Team   

Foto: Marius Hagedorn

Treffen mit den Koordinatoren in 
Bremen

Augen als Fenster der Welt
Woche des Sehens – bundesweite Aufklärungskampagne

im Oktober – Bad Rothenfelde. 
Im Oktober findet die bundesweite „Woche des Sehens“ statt. Unter
dem diesjährigen Motto „Augen als Fenster zur Welt“ macht die Akti-
onswoche auf die Bedeutung des Sehens aufmerksam. Das Augen-
zentrum Bad Rothenfelde beteiligt sich mit einem Informationstag
am Samstag, den 14. Oktober 2023, an der Woche des Sehens.
Das Augenzentrum Bad Rothenfelde lädt alle Interessierten von
09:30 Uhr bis 12:00 Uhr im Haus des Gastes (gegenüber dem Au-
genzentrum) ein. Die Ärzt:innen des Zentrums halten insgesamt vier
Vorträge zu unterschiedlichen Themen. Zudem haben die Besu-
cher:innen die Möglichkeit, an verschiedenen Simulationen die Aus-
wirkungen bestimmter Augenerkrankungen nachzuempfinden. „Wir
freuen uns, wenn wir Menschen die außergewöhnliche Leistung des
für uns so wichtigen Sinnesorgans nahebringen können. Denn täg-
lich nehmen wir mithilfe unserer Augen Unmengen an Bildern aus
unserer Umgebung auf und verarbeiten sie“, so Alexander Budke,
kaufmännischer Leiter des Augenzentrums. „Umso wichtiger ist es,
über Augenerkrankungen frühzeitig aufzuklären, um Betroffenen gu-
tes Sehen so lang wie möglich zu erhalten. Wer zudem einen Ein-
blick in unsere neuen Räumlichkeiten bekommen möchte, ist herz-
lich eingeladen, den Praxis- und OP-Bereich zu besichtigen, den wir
erst im Mai 2023 bezogenen haben.“

Über die Woche des Sehens
Gemeinsam mit der diesjährigen Schirmherrin Gundula Gause wol-
len Selbsthilfeorganisationen, internationale Hilfswerke und Augen-
ärzt:innen aufzeigen, dass viele Augenkrankheiten effektiv behandelt
werden können. Hierzu gehört neben der frühzeitigen Vermeidung
von Sehverlusten ebenso die Wiederherstellung der Sehkraft. Die
Woche des Sehens verfolgt das Ziel, mit zahlreichen Aktionen auf
die Bedeutung des Sehens, die Behandlung von Augenkrankheiten
als auch auf die Ursachen vermeidbarer Blindheit hinzuweisen.
Das Augenzentrum Bad Rothenfelde freut sich, Sie zu sehen. ➤

Verein für Umwelt- und Naturschutz Bohmte
Der September 2023 

war nach Angaben des Deut-
schen Wetterdienstes (DWD)
der wärmste seit Beginn der
Wetteraufzeichnungen im Jah-
re 1881 und lag um 3,9°C
über dem Mittel der Jahre
1961/1990. Dass er erheblich
zu trocken war, trifft sicher
nicht für alle Regionen zu.
War der August mit 126 mm
erheblich regenreicher als der
langjährige Durchschnitt, so
lag der September mit 63 (bei-
de Monate Bohmte) mm in
etwa im Normalmaß der Regi-
on Osnabrück.
Trotz der vielen Sonnen-
scheinstunden war es nicht

leicht, z.B. in Gärten Hummeln
und Schmetterlinge  zu finden,
die früher häufig Stauden und Ge-
hölze besuchten. So freute man
sich schon, wenn Tagpfauenaugen
an den Blütenständen der Herbst-
astern (Aster dumosus u.a.), des
Wasserdostes (Eupatorium
cannabinum) auftauchten oder
Hummeln und Bienen an der
Bartblume (Caryopteris clandone-
nis, `Heavently Blue`), alles sehr
attraktive und viel zu wenig ge-
pflanzte Blüher, zu beobachten waren.     Text und Fotos: VUNB   

Tagpfauenauge auf Herbstaster

Biene, Hummel auf Bartblume

Admiral, Distelfalter auf 
Wasserdost
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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TSV Venne Fußball
Vorschau: Herrenspiele

So, 08.10.13.00 Uhr SC Bosna Osnabrück - TSV Venne II
So, 08.10.15.30 Uhr SC Lüstringen - TSV Venne

Fr, 13.10. 19.00 Uhr TSV Wallenhorst - TSV Venne
Mi, 18.10. 19.30 Uhr SG Osterc./Schwagst. II - TSV Venne II
So, 22.10. 15.00 Uhr TSV Venne - Osnabrücker SC
Fr, 27.10. 19.00 Uhr SC Epe/Malgarten - TSV Venne II
So, 29.10. 15.00 Uhr Sportfreunde Lechtingen - TSV Venne 

Einladung zur Fahrradtour
am Sonntag, 08. Oktober 2023

Endlich ist es wieder soweit! Wir laden alle Radfahrer mit „norma-
len“ Fahrrädern und/oder Radfahrer mit Fahrrädern „mit Unterstüt-
zung“ zu unserer Radwanderung ein. Treffpunkt ist schon um 13:00
Uhr auf dem Parkplatz „Friedhof“ in Barkhausen.
Die leichte bis mittelschwere Wegstrecke beträgt insgesamt rund
49,0 km und enthält lediglich Steigungen von 130 Höhenmetern.
Die Radtour führt uns über Rabber, Wimmer und Heithöfen nach
Sundern, wo der einzige etwas größere Anstieg zu meistern ist.
Oben an der Glocke angekommen, ist auch schon die erste Pause
eingeplant. Für die dortige Verpflegung mit warmen und kalten Ge-
tränken sowie Kuchen und Snacks ist gesorgt.
Anschließend geht es weiter über Drohne zurück in Richtung Hei-
mat. Eine zweite Pause mit Einkehrmöglichkeit ist dann im Gasthof
Riemann in der Bohmterheide vorgesehen. Dann radeln wir über
Lockhausen, Wittlage und Linne zurück nach Barkhausen.
Wir bitten vorab um Anmeldung bei Anita Langenkamp und zwar
• per Telefon: 05427/600 46 oder
• per E-Mail an anita@uwe-langenkamp.de
• per WhatsApp an 0171/5292538
Wir freuen uns auf euch und wünschen uns ein angenehmes, gutes
Wetter. Euer Vorstand   

950 Jahre Wehrendorf
Ein Bahnhofstreff der anderen Art.

Am Sonntag, den 08.10.2023 um 10.30 Uhr treffen wir uns nicht am
Wehrendorfer Bahnhof, sondern am Sportplatz unterhalb vom Kinder-
garten. 
Wir wollen das erste Zeichen für das Jubiläum im kommenden Jahr set-
zen. Es soll eine menschliche Zahl (950) dargestellt werden.
Für diesen Versuch werden viele Teilnehmer benötigt. Eine einmalige
Gelegenheit, schon ein Teil der Veranstaltung zu sein.  

Handwerkerverein Ostercappeln
Vereinstreffen 

Hallo liebe Mitglieder des Handwerkervereins Ostercappeln
Am Freitag, den 06. Oktober 2023 um 20 Uhr findet ein Treffen in
der Gaststätte Wortmann statt. Es sollen einige Punkte besprochen
werden, wie zum Beispiel: 
• Stand auf dem Weihnachtsmarkt
• Kalenderverkauf
• Anschaffung einer Schärpe u.v.m.
Wir freuen uns auf euch.

Aktivpoint Venne startet durch: 
Actionreicher Auftakt mit 

zahlreichen Highlights
Am Freitag, den 15. September 2023, fand
am Aktivpoint Venne das mit Spannung er-
wartete Kick-off-Event statt. Der Aktivpoint
Venne ist ein neu gebauter Ort der Begeg-
nung und des sportlichen Engagements in

der Region und „ein waschechtes Venner Kind“, sagte der Bürgermeis-
ter Erik Ballmeyer in seiner Ansprache. Bei dem Bau ging es darum,
„jungen Menschen den ihnen im wahrsten Sinne des Wortes zustehen-
den Platz in der Gesellschaft zu schaffen, eine Hood oder Area, in der
sie akzeptiert und erwünscht sind.“ Die Idee zu diesem Open-Air-Treff-
punkt sei älter als viele der jungen Menschen, für die die Anlage ganz
besonders bestimmt sei. So ist z.B. eine erste Umgestaltung des Areals

bereits im Rahmen einer 72h-Aktion 2011 durch die Landjugend er-
folgt. Dass der Treffpunkt nun in seinem heutigen Umfang gebaut wer-
den könnte, sei u.a. auch vielen Sponsoren, dem bleibenden Engage-
ment verschiedener Generationen Kommunalpolitiker*innen und der
Zustimmung der benachbarten Vereine zu verdanken. Großen Dank an
alle Beteiligten sprach auch der stellvertretende Ortsbürgermeister
Heinz-Otto Müller aus. Ohne die großzügige finanzielle Zuwendung
des Kulturbüros Osnabrück wäre das Event nicht möglich gewesen.
Die Veranstaltung begann am frühen Nachmittag und lockte Menschen
aus der näheren Umgebung an. Ein Höhepunkt des Tages war zweifels-
ohne der eigens von Michael Neufeld für das Event gedrehte Film mit
der Belmer Ninja-Athletin Jolina Thormann: Jolina stellt darin auf sehr
sympathische Art und Weise die Trainingsmöglichkeiten für Anfänger
und Profis an der Venner Calisthenics-Anlage ein und lädt zum eigenen
Ausprobieren ein.
Nach der Filmvorführung wurden die Besucher*innen auf eine Entde-
ckungsreise durch den Aktivpoint eingeladen. Hier war die moderne
Calisthenics-Anlage eine sehr beliebte Station. Unter fachkundiger Hil-
festellung von Michelle Köster konnten sich hier Fitnessbegeisterte an
der Anlage ausprobieren. Ebenfalls gern angenommen wurde die Fuß-
ballchallenge und das Walhalla-Wikinger-Schach-Angebot. Bunt und
lebhaft ging es auch an der Open-Wall des Treffpunkts zu. Im Rahmen
eines Mini-Workshops wurde die Wand vollständig mit Graffiti-Spray-
dosen neugestaltet.
Ein Social Dance unter Anleitung der Bad Essener Tanzlehrerin Cecilia
Korte löste am Abend das Stationsprogramm ab und leitete in den Par-
ty-Teil des Events über. Hierfür waren die Funky Monkeys, eine lokale
DJ-Gruppe auf der Bühne zu sehen und sorgten bis Mitternacht für
gute Stimmung und Bewegung auf der Tanzfläche.
Gute Verpflegung und Stärkung für die Besuchenden stellten dankens-
werterweise die Venner Volleyballerinnen sowie der Schützenverein
Venne sicher.
Das Veranstaltungsteam aus dem Venner Ortsrat und der Jugendpflege
Ostercappeln hätte sich noch mehr Besucher*innen im jungen Erwach-
senenalter gewünscht. Sehr erfreulich war, dass sich besonders viele
Familien von der Einladung zum Event angesprochen fühlten, Mut zum
Ausprobieren mitbrachten und bei den angenehm warmen Temperatu-
ren z.T. auch bis spät in die Nacht vor Ort blieben. Das Ziel, den Treff-
punkt mit all seinen Nutzungs-Facetten zu präsentieren, ist aus Sicht
der Organisierenden gelungen. Von vielen Teilnehmenden gab es posi-
tives Feedback zum Aktivpoint und zur Veranstaltung.
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crazy freilach - Klezmer-Konzert
Montag, 9. Oktober 2023   19.30 Uhr
Begegnungsstätte Stemwede-Wehdem

Eintritt: 20 € / 18 € (ermäßigt und Mit-
glieder)
Die fünf Leverkusener Musiker von
„crazy freilach“ tragen seit zwei Jahr-
zehnten ungebrochen die Leidenschaft
des Klezmers in sich. Mit großem En-
thusiasmus widmen sie sich der zeitge-

nössischen Klezmermusik und dem jiddischen Gesang mit dem Ziel,
dieses fantastische musikalische Yerushe (jiddisch für Erbe) der osteu-
ropäischen Juden lebendig zu halten. Am Montag, dem 9. Oktober
um 19.30 Uhr treten „crazy freilach“ auf Einladung des JFK Stemwe-
de in der Begegnungsstätte in Stemwede-Wehdem auf.
„crazy freilach“ - nimmt den Zuhörer mit auf eine Reise durch ganz
unterschiedliche Teile der Klezmerwelt: von arabischen Rhythmen
hin zu jazzigen Klängen, von traditionellen Arrangements hin zu
poppigen Melodien, aber eben auch von der tiefsten Trauer des Ho-
locausts bis hin zu Freudentänzen.

Kaum ein anderes Klezmerensemble begibt sich mit so viel Faszinati-
on und Leidenschaft auf die Suche nach neuen Klängen und musika-
lischen Wegen. Virtuose Elemente, Improvisationen, Melodien aus
dem Mittelmeerraum, lockere Beats und Grooves, verleihen der tra-
ditionellen Klezmermusik einen ganz eigenen Charme. Durch den
Einfluss anderer Musikstile gelingt es der Band, ungeahnte Begeg-
nungen und Eindrücke in die Musik einfließen zu lassen. Die musi-
kalische Reife kombiniert mit faszinierenden Arrangements und der
Virtuosität der einzelnen Musiker hebt die Klezmermusik auf ein
neues Level und entführt den Zuhörer in eine fremde Welt.
Gleichzeitig kann die Ausstellung „Einige waren Nachbarn: Täter-
schaft, Mitläufertum und Widerstand“ des US-Holocaust Memorial
Museum in New York, die die Rolle der gewöhnlichen Menschen
und wie sich der Holocaust aus der Mitte der Gesellschaft heraus
entwickeln konnte beleuchtet, besichtigt werden. Die Ausstellung
wurde von der Heimatpflege Stemwede organisiert und zeigt zusätz-
lich zahlreiche Exponate mit Bezug zu Stemwede.
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich. Für Reservierungen
und Informationen steht der JFK Stemwede unter 05773-991401 zur
Verfügung. Reservierungen sind auf der Homepage unter 
www.jfk-stemwede.de oder auch per E-Mail unter 
info@jfk-stemwede.de möglich. 

Foto: Marc Schelwat

Life House Singing
Gemeinsames Singen mit Kevin Guennoc
Sonntag, 8. Oktober 2023   18 Uhr

Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 5 € 
Gemeinsames Singen macht glücklich
und erfreut sich aktuell großer Beliebt-
heit. Dies hat der JFK Stemwede zum
Anlass genommen, ein „Life House Sin-
ging“ anzubieten. Am Sonntag, dem 8.
Oktober um 18 Uhr wird es daher ein Massensingen im Life House
in Stemwede-Wehdem geben. Wildfremde Menschen kommen zu-
sammen, um gemeinsam zu singen. Gesungen wird zusammen mit
Kevin Guennoc, der mit seiner Gitarre durch den Abend führt und
den Ton angibt.
Viele Menschen haben Spaß am Singen, ohne gleich in einem Chor
zu singen. Beim „Life House Singing“ kann und darf jeder mitsingen,
der es möchte. Vorkennt-
nisse sind nicht notwendig.
In lockerer Atmosphäre
treffen sich sangesfreudige
Menschen jeden Alters
und bilden eine bunt ge-
mischte Sangesschar. Mit
viel Spaß und guter Laune
geht es ohne Proben ans
gemeinsame Singen. Auf
der Bühne steht Kevin
Guennoc, der die muntere
Sangesschar moderiert und
vorsingt. Der Spaß am ge-
meinsamen Singen steht
dabei im Vordergrund. Die
Mitsänger brauchen auch
nicht textsicher sein, denn
die Liedtexte werden mit-
tels Beamer auf eine Lein-
wand geworfen und es
kann einfach lauthals mit-
gesungen werden. Ganz
bestimmt werden dann auch Glückshormone freigesetzt.
Gesungen wird eine bunt gemischte Auswahl an Liedern -  Pop-Klas-
siker, Hits, Evergreens und alles, was gefällt. Im Vorfeld können Be-
sucher sich unter info@jfk-stemwede.de auch Songs wünschen, die
an dem Abend gesungen werden sollen. Kevin Guennoc freut sich
schon auf die Vorschläge und möchte möglichst viele Wünsche um-
setzen. 
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich. Für Reservierungen
und Informationen steht der JFK Stemwede unter 05773-991401 zur
Verfügung. Reservierungen sind auf der Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich. 

Letzter Öffnungstag 2023 
im Heimathaus

Das Heimathaus Wehdem öffnet am
08.10.2023 von 14:30-18:00 Uhr seine Tü-
ren. Anlässlich der Ausstellung “Einige waren

Nachbarn” in der Begegnungsstätte präsentiert das Heimathaus
Wehdem am letzten Öffnungstag des Jahres die jüdische Band He-
venu Shalom. 
Das Trio bildet ein (fast) vollständiges Bild jüdischer Musik ab.

Wertvolle Tipps für Existenzgrün-
der:innen und Startups rund um 

Marketing und Marktanalyse 
Kostenfreies Online-Seminar des Gründerhauses 

Osnabrücker Land am 12. Oktober 
Osnabrücker Land. Damit die Geschäfts-
idee zum Erfolg wird und viele Kunden ge-
wonnen werden können, ist eine sorgfälti-
ge Marktanalyse im Vorfeld und ein darauf
abgestimmtes Marketing außerordentlich

wichtig für Gründer/ -innen. Welche Zielgruppen sind für meine
Produkte wichtig? Wie groß ist die Nachfrage nach meinen Produk-
ten auf dem Markt? Antworten auf diese und weitere Fragen rund um
die Marktanalyse bei einer Existenzgründung geben die Experten des
Gründerhauses Osnabrücker Land im Rahmen eines kostenfreien
Online-Marketing-Seminars. Es findet am Donnerstag, 12. Oktober,
von 17 Uhr bis 19:00 Uhr statt. Anmeldungen sind auf der Homepa-
ge www.gruenderhaus-os.de möglich. Weitere Informationen gibt es
beim Gründerhaus Osnabrücker Land, Tel. 0541-20280120.
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Auf geht‘s zum 
55. Norddeutschen Ponymarkt 

vom 13. bis 15. Oktober 2023 
in Hunteburg

Der Norddeutsche Ponymarkt ist weit über die Grenzen des Wittlager
Landes für seinen Mix aus Tradition und Moderne bekannt. Jung und
Alt, Stadtkind und Landei, Partypeople und
Heimatverbundene… alle fühlen sich auf dem
Ponymarkt wohl und kommen gerne wieder. 
Der Ponymarkt ist Viehmarkt, Flohmarkt und
Jahrmarkt in einem. Es gibt Party am Abend
und Trödelmarkt am Morgen. Die Kinderdisco
für die Kleinen und die Gewerbeschau für die
Großen. Hier wird wirklich an alle gedacht,
sodass jeder mit einem Lächeln vom Marktgelände schlendert –
am besten mit einer großen Tüte
Pommes in der Hand.
Schauen Sie vorbei, denn auch
im Jahr 2023 können sich die
Besucher:innen wieder auf ein
buntes Programm freuen. Neben
Viehmarkt und Kleintiermarkt
wird in einer umfassenden
Gewerbeschau im Zelt und im
Freigelände auf einer Fläche von
insgesamt 25.000 m² ein reprä-
sentativer Querschnitt durch
Handel und Gewerbe aus der
Ortschaft Hunteburg und Umge-
bung gezeigt – das anschließen-
de Feiern kommt natürlich auch
nicht zu kurz.

Die dafür nötigen Vorbereitungen laufen derzeit auf Hochtouren. Der
Verein „Norddeutscher Ponymarkt Hunteburg e.V.“ und Aussteller:in-
nen sind bei der Feinplanung angekommen und das Programm steht.  

Das Programm 2023
Wie gewohnt werden Zelte mit einer Fläche von über 4.000 m² auf-
gebaut, in denen sich 50 Aussteller:innen aus der Umgebung zeigen.
Im Außengelände bieten gut 100 Aus- und Schausteller:innen auf
25.000 m² Traktoren, Landmaschinen, Autos, neue Technik für Haus,

Hof und Gartengeräte an. Zudem ist auf dem
Kirmesgelände ein vielfältiges Angebot von
Fahrgeschäften und Gastronomiebetrieben zu
finden. 
Und es bleibt dabei: Kein Eintritt für die
Gewerbeschau. 
Außerdem: Am Freitag findet von 16.00 bis
18.00 Uhr in allen Fahrgeschäften die Happy

Hour statt „1x ZAHLEN und dafür 2x FAHREN“



Freitag, den 13. Oktober 2023
Am Freitagnachmittag beginnt der Markt um 15.00 Uhr. 
Um 16.30 Uhr treffen sich die Kindergartenkinder im Festzelt, damit
um 17.00 Uhr - nach dem Böllern
des Hunteburger Karbid-Böller-Vereins,
der Luftballonwettflug starten kann.   
Dann folgt die Eröffnungsfeier im Festzelt
mit der Marktbierprobe, die von der
Kolpingkapelle aus Hunteburg und dem
DCC Funkeballett begleitet wird.
Direkt im Anschluss, ab ca. 19 Uhr wird DJ
Rolf Brell mit einer Reise in die Vergangen-
heit starten. Ganz nach dem Motto „90er
Jahre Party – back to the 90s“ wird der
Schwerpunkt auf Musik aus der guten alten
Zeit gelegt und eine klassische Zeltfete
gefeiert werden. Ab 21 Uhr wird außerdem
die Live-Band PlayHigh spielen. 
(Eintritt ab 21 Uhr – 5 EUR & 30 Bier für
50 € !!!). 

 Samstag, den 14. Oktober 2023
Back to the roots: Am Samstagmorgen beginnt der Ponymarkt so,
wie er ursprünglich entstand: Mit den Tieren. Ab  6:00  Uhr startet

der traditionelle Viehauftrieb auf dem Viehmarktgelände. 
So wie vor 50 Jahren sind auch heute noch Ponys, Pferde, Schafe und
Ziegen sowie Hühner, Enten, Gänse und Kaninchen zu bestaunen.
Seit einigen Jahren befindet sich auf dem Platz auch ein Kleintier-
zelt, dies ist für  Besucher:innen auch am Sonntag geöffnet. 
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Ebenso informieren Zuchtvereine der heimischen Region über ihr
Hobby und bieten verschiedene Tiere zum Verkauf.
Sich in den frühen Morgenstunden dieses bunte Treiben anzuschauen
und vielleicht sogar Teil dieses Geschehens zu werden, hat einen
ganz besonderen Charme, den es
sich auf jeden Fall lohnt anzu-
schauen. Zeitgleich startet der
große Trödelmarkt. 
Um 08.00 Uhr öffnet die Gewer-
beschau und ab 10.00 Uhr
beginnt der Flohmarkt für Kinder. 
Ab 11.00 Uhr wird „DJ Nico“ für
die Gäste im Festzelt da sein. 
Um 14.00 Uhr steht ein weiterer
Höhepunkt des Tages an. 
Es beginnt die große Marktverlo-
sung mit dem Hauptpreis „des
Gegenwertes eines Ponys“ und
dem zweiten Preis „des Gegen-
wertes eines Rindes“. Als weitere
Preise warten ganz traditionell
Schinken und Dauerwürste von
der Landschlachterei Keßmann
auf glückliche Gewinner:innen. 
Die Hunteburger Kinder-Disco
findet um 16:00 Uhr im Festzelt
statt und wird von der Jazz-Dan-
ce-Gruppe des Hunteburger SV
begleitet.  
Die Gewerbeschau schließt am
Samstag um 20.00 Uhr.
Ab 21.00 Uhr geht’s zu Pony-
Beats ins große Festzelt. 

PonyBeats steht für das zweite Hunteburger DJ-Festival mit
den DJs: DJ Knippi, JanDeejay, DJ Blake, DJ Crooner und die
FunkyMonkeys.

Sonntag, den 15. Oktober
Ab 10 Uhr startet auch in diesem Jahr der Marktfrühschoppen
im Festzelt mit DJ Nico. 
Außerdem bietet der große Trödelmarkt erneut viele Möglich-
keiten zum Stöbern und Schlendern.  
Um 14.00 Uhr traben die Pferde des Hunteburger Reit- und
Fahrvereins zu Vorführungen heran und präsentieren zusam-
men mit Showeinlagen der Voltigiergruppe des Reitvereins
Drohne ein Programm für alle Pferdefreund:innen und die, die
es noch werden wollen. 
Bei Kaffee und Kuchen kann ab 15 Uhr im Festzelt gemütlich
zusammengesessen werden. Auf der Bühne wird die Moden-
schau der Firma DEKU-Moden aus Lemförde zu sehen sein.
Es wird die neue Herbst-/Winterkollektion für Sie und Ihn
gezeigt. 
Und ein Highlight an allen drei Tagen:
Zum Einkehren, Plaudern, Verweilen oder Bier trinken wird in

diesem Jahr erstmalig die große Schirmbar am Markttor in rustika-
ler Atmosphäre einladen. 
Um 20.00 Uhr schließt die Gewerbeschau und der Markt klingt lang-
sam aus.                                                                                        
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Gewerbeschau
Im Zelt erneut ein breites Angebot der heimischen Wirtschaft mit ca.

60 Ausstellern auf ca. 5.000 qm. Im
Freigelände auf ca. 20.000 qm mit
über 100 Aus- und Schaustellern:
Landmaschinen, Traktoren, Autos,
Gartengeräte, neue Technik für
Haus, Hof und Garten, Motorräder
und vieles mehr. Auch dabei: Die
Alttraktorenfreunde aus Hunteburg.

KEIN EINTRITT für die 
GEWERBESCHAU!!

Auch in diesem Jahr stehen direkt
am Marktgelände über 1000 Park-
plätze für unsere Besucher zur
Verfügung. Parkgebühr nur 4,-€.
Für Besucher mit dem Fahrrad ist
ein Fahrradparkplatz eingerichtet.
Ebenso sind Behindertenparkplätze
vorhanden (melden Sie sich bei
unseren Parkplatzeinweisern).

Fahrgeschäfte
HAPPY HOUR: Am Freitag von
16.00 bis 18.00 Uhr bei allen
Fahrgeschäften 1 x ZAHLEN –
2 x FAHREN!                                

Viehmarkt
Am Samstag beginnt bereits um 6.00
Uhr der Auftrieb zum Viehmarkt. In den
ersten Jahren des Marktes wurden fast
ausschließlich Pferde, Ponys, Rindvieh,
Schafe und Schweine zum Verkauf und
Handel angeboten. Hier hat es in den

zurückliegenden Jahren einen erheblichen Wandel, auch aufgrund
gesetzlicher Vorgaben, gegeben.
Aber beim Markt in Hunteburg sind auch weiterhin Pferde, Ponys,
Rinder, Schafe und Ziegen zu sehen.
Dazu gekommen ist ein wunderschöner Kleintiermarkt. Hier werden
Geflügel, Kaninchen, Vögel verschiedenster Rassen angeboten.
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In diesem Jahr auch wieder dabei
die verschiedenen Zuchtvereine in
einem eigenen Zelt, die gern über
ihr Hobby informieren und auch
Tiere zum Verkauf anbieten. Dazu
die Händler mit Zubehör für große
und kleine Tiere. Ein buntes Bild
und einer der Anziehungspunkte
des Marktes.
Frühaufsteher genießen natürlich
dieses besondere Flair. Nach einer
heißen Brühe oder einem Kaffee,
frischen Brötchen (wer lange am
Freitag gefeiert hat, bevorzugt
auch schon mal Hering oder
Rollmops) an einem der bereits
geöffneten Stände ist gestärkt für
den Viehmarkt. Da wird gefeilscht,
gehandelt, gefachsimpelt, geflun-
kert, um den besten Preis zu er-

zielen. Oftmals sieht man beim Handel den berühmten Handschlag,
mit dem dann abschließend das Geschäft besiegelt wird. 
Dieses Markttreiben muss man gesehen haben und es muss diese
Märkte auch weiterhin geben, trotz einer wahren Flut von gesetz-
lichen Auflagen.                                                                             
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Ausstellung im Zeltbereich
Alle Aussteller aus heimischer Wirtschaft

Auch die Gewerbeschau im Zelt ist einen
Besuch wert. 
Kostenlose Sehtests, Schmuck und
Uhren oder die neuste Herbst-/
Wintermode werden geboten.
Während die Kleinen Spielzeuge ent-
decken, genießen die Großen am
Nachmitttag Kaffee und Kuchen und
am Abend einen leckeren Federwei-
ßer oder ein Gläschen Wein.
Alles für den Verein oder die passen-
den Gardinen für das Wohnzimmer
können beim Stöbern genauso gefun-
den werden, wie selbstgeschnitzte
Holzfiguren oder dekorative Tischde-
cken.
Informationen und Aktuelles aus der
Umgebung, wie die Planung neuer
Siedlungen in der Gemeinde oder be-
vorstehender Veranstaltungen, erhal-
ten die Interessenten an verschiede-
nen Ständen im Gewerbezelt.

Kleintiermarkt
Züchter von Geflügel, Vögeln, Kaninchen und weiteren Kleintieren stellen
in diesem Zelt aus. Einmal um die verschiedenen Vereine vorzustellen,
aber auch um ihre Tiere zum Kauf anzubieten.
Für den Marktausschuss ist es von Bedeutung, dass am Samstag und
Sonntag unsere Besucher diesen Kleintiermarkt erleben können, da der
traditionelle Viehmarkt nur am Samstag stattfindet.                             

Heimatverein Hunteburg 
mit Stand auf dem Ponymarkt

Auch der Heimatverein ist auf dem diesjährigen
Ponymarkt in Hunteburg mit einem Stand
vertreten.
Der Ponymarkt, der am 2. Wochenende im Okto-

ber vom 13.-15.10.2023 stattfindet, verspricht neben einem umfang-
reichen Marktprogramm, Vieh- und Kleintiermarkt sowie tollen Fahrge-
schäften auch in diesem Jahr wieder ein Erfolgsgarant zu werden.
Auf der Gewerbeschau präsentiert sich der Heimatverein im Zusammen-
hang mit dem Hunteburger SV, dessen Motto: „Alles für das Weiß, alles für
das Blau, unser Leben für den HSV!" lautet. Der kleine HSV, der in diesem
Jahr sein 100jähriges Bestehen feiert, hatte zu diesem Anlass eine 480-
Seiten starke Chronik herausgebracht. Diese wird neben den eigenen
Büchern, die der Heimatverein im Laufe der Zeit herausgebracht hat, aus-
gestellt. Außerdem gibt der Heimatverein einen Einblick in die 100jährige
Vereinsgeschichte des Hunteburger SV.
Daneben hält der Heimatverein Hunteburg auch wieder Informationen zu
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ bereit. Durch die Mitmach-
aktion kann Kindern, die Opfer von Krieg, Armut, Naturkatastrophen,
Krankheit oder Hunger geworden sind, geholfen werden.
Die Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum gehen in der kommenden
Saison wieder an Kinder in Osteuropa, mit dabei ist auch die Ukraine.
Im Jahr 2022 wurden weltweit mehr als 10 Mio. Schuhkartons gepackt.
Der Heimatverein freut sich auf deinen Besuch beim Hunteburger
Ponymarkt!                                                                                         

Für den Genuss nach den Markttagen können Wurstspezialitäten aus der
Region und Liköre aus eigener Produktion mit nach Hause genommen
werden.
Die äußerst vielfältige Gewerbeschau gehört also zu jedem Marktbesuch
dazu!                                                                                                    
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Marktchronik
Der Markt in Hunteburg hat eine lange Tradition. Der ehemalige
Landgendarm Kobbe schreibt in seinem Buch „Aus dem Tagebuch
eines Landgendarm“, dass außer den kleinen Jahrmärkten einmal im
Jahr der „große Hunteburger Jahr- und Viehmarkt abgehalten wur-
de“. Dieses berichtet Kobbe aus den Jahren 1838 – 1844 während
seiner Dienstzeit in Hunteburg.
Auch nach dem Krieg 1945 wurde ein kleiner Markt durchgeführt.
Dies in einem sehr bescheidenen Rahmen mit abnehmendem Interes-
se.
Doch 1969 wird der 1. Norddeutsche Ponymarkt in Eigeninitiative
von einigen Hunteburger Bürgern veranstaltet. Mehr ein Viehmarkt
mit dem Schwerpunkt Ponyhandel. Zu den ersten Viehhändlern ge-
hörte auch ein Pferdehändler aus Wilhelmshaven. Die Zeitung be-
richtete damals von mehreren Hundert Ponys, die angeboten wurden.
Dazu kam eine kleine Gewerbeschau der Hunteburger Geschäftsleute.
Die Männer der ersten Jahre waren J. Joachimmeyer, H. Otte-Krone,
H. Schubert, O. Hollberg, W. Öhlschläger, F. Knostmann, E. Storck u.a..

Das Marktgelände befand sich bereits damals bei Knostmann in
Meyerhöfen. In den ersten Jahren wurde der Markt an einem
Wochentag abgehalten. Später wurde er auf ein Wochenende
( 2 Tage ) verlegt, dann auf die jetzigen 3 Tage erweitert.
Die Gründer des Ponymarktes beschrieben die ersten Marktjahre mit
den Schlagworten: „Brockschmidt mit seinem alten Karussell“,
„Der große Viehmarkt mit Pferden und Ponys“, „Dreß mit Waffeln
und Süßigkeiten“, „Gemütlichkeit“, „Traditioneller Viehhandel“, „Erste
moderne Traktoren“ und „Erstes Interesse der Gewerbetreibenden“.
Es wird aber auch festgestellt: „Die Entwicklung zum heutigen Groß-
markt konnte damals keiner ahnen“.                                               
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Tiere mit Intelligenzspielzeug
geistig fördern

Ob Hund, Katze, Maus, Elefant oder Tintenfisch: Sie alle lieben es, zu
knobeln und zu rätseln. Denn auch Tiere wissen eine clevere
Beschäftigung zu schätzen. 
Gerade wenn Hund und Katze in der Wohnung bleiben müssen, ist
die Anschaffung von Intelligenzspielzeug unerlässlich. Eine clevere
Beschäftigung für unsere Vierbeiner macht nicht nur das Leben der
Fellnasen, sondern auch unseres angenehmer. Durch die Spielerei
haben Hund und Katze nämlich eine artgerechte Auslastung und
sind dadurch zufriedener. Vor allem aber werden die Tiere durch
abwechslungsreiche Intelligenzspiele geistig gefördert und in Bewe-
gung gehalten. Und die hält bekanntlich fit!

Wie funktioniert Intelligenzspielzeug?
Hunde müssen Hebel verschieben, Knöpfe drücken
und drehen, Näpfe umkippen oder schnell genug mit
ihren Pfoten zuschlagen. Wozu? Natürlich, um das ge-
liebte Leckerli zu bekommen. Spielspaß für die Katze
gibt’s außerdem mit herausziehbaren Schubladen,
in denen Naschereien versteckt sind, oder Klappen,
hinter denen sie ihre Beute finden. 
Die Bandbreite der Intelligenzspielzeuge ist groß,
dabei gilt: Hunde mögen es rabiat, Katzen lieber
filigran. 

Das Trainingsgerät für den Geist sollte also sehr robust und gut ver-
arbeitet sein und nichts beinhalten, an dem sich das Tier verletzen
könnte. Werden diese Regeln beachtet, steht dem Spielspaß nichts
mehr im Wege!                                                                              

Ausstellung auf dem Außengelände
Über 100 Aussteller

Die Gewerbeschau im Freigelände bietet den Besuchern auf ca.
20.000 qm mit über 100 Schaustellern der heimischen Wirtschaft ein
breites Angebot. Nicht nur aktive Landwirte, sondern auch Liebhaber
können die große Vielfalt der modernen und historischen Acker- und
Hofmaschinen bestaunen. Eine große Auswahl unterschiedlicher
Motorräder und PKW – vom Kleinwagen bis zum SUV – wecken das
Interesse des Publikums.
Möglichkeiten zur Gartengestal-
tung in Form von Steingärten
oder Wasserläufen, Sitzecken,
unterschiedlichen Pflanzen und
dekorativen Figuren bietet die
Gewerbeschau ebenfalls. 
Sollte es an Ideen oder Umset-
zungskraft mangeln, bieten die
Aussteller im Bereich Garten-
und Landschaftsbau gerne ihre
Dienstleistungen an und verein-
baren Termine.
Für die gröbere Gartenarbeit gibt es selbstverständlich
auch Rasenmäher, Motorsägen und Motorsensen in
verschiedenen Größen und mit unterschiedlichen
Funktionen.
Wenn der Winter naht, ist die Heiztechnik immer
Thema, die Aussteller informieren daher gerne über
Kamin- oder Solarbau. Wen das noch nicht genug
einheizt, kann sich mit Mützen, Hüten, Strümpfen,
Schmuck, Pullovern, Jacken und T-Shirts ausstatten –
für jeden ist etwas dabei.
Töpfe, Pfannen, Messer, Kochlöffel – Ausstattung für die Küche gibt
es in großer Zahl. Wem die passende Küche noch fehlt, kann sich von
Musterküchen inspirieren lassen.
Überregionale Delikatessen und süße Genüsse laden ein. 
Aber genauso werden auch Lecke-
reien mit denen Sie die vierbeinigen
Lieblinge verwöhnen können, gebo-
ten.                                             

An allen Tagen:
KEIN EINTRITT 

für die
Gewerbeschau!
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Fahrgeschäfte
An allen Tagen buntes Markttreiben mit AUTO-SCOOTER, Schnell-
fahrten mit dem HIP-HOP EXPRESS, Durchdrehen mit dem BREAK
DANCER und in die Höhe mit dem Scheibenwischer „SUPER DANCE“.
Für die Kleinen: Kinderkarussell, Rainbow-Truck, Ponyreiten, Trampo-
line und der Mini-Jet.
Und natürlich ein vielfältiges Budenparadies, angefangen mit der
klassischen Currywurst, Pommes weiß über hervorragende Grill-
spezialitäten, Pizza, gebratene Pilze, würzigem Gyros, Geflügelspezia-
litäten, frischem Fisch bis hin zu Getränken, Kaffeespezialitäten,
Eis, Süßigkeiten, deutsche und holländische Backwaren und vielem
mehr.                                                                                             

Ein neuer Wirt, ein neues Konzept und
ein neues Bild auf dem Ponymarkt

Die Fangmann Event GmbH u. Co. KG aus Osterfeine wird 2023 erst-
mal den Ponymarkt mit uns gestalten. Wir freuen uns über ein tolles
Konzept sowie kleinere und größere Veränderungen auf dem Platz.
Jochen Fangmann und sein Team werden die Bewirtung im Festzelt
und Freigelände übernehmen.
Besonders im Freigelände wird es neue Anlaufstellen für alle Gäste
geben. Highlight wird die Schirmbar am Markttor sein. Ein Ort zum

Verweilen mit rustikalen Sitzgelegenheiten und einem tollen Ausblick
auf den Platz in gemütlicher Atmosphäre.
Auch das Festzelt wird in neuem Glanz erscheinen. Neben dem Par-
tyzelt wird es wieder ein Speisezelt mit guter Hausmannskost geben.
Ein bisschen Tradition muss dennoch sein. Zum Ponymarkt gehört
das Bier der regionalen Brauerei: Barre Bräu – dein Herz erfreu!
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!                               



Marktprogramm
Freitag, 13. Oktober 2023
15.00 Uhr Der Markt beginnt!

Aus- und Schausteller erwarten die ersten Gäste
16-18.00 Uhr HAPPY HOUR an allen Fahrgeschäften

1x zahlen – 2x fahren!
16.30 Uhr Die Kindergartenkinder treffen sich im Festzelt und

bereiten den Luftballonwettflug vor
17.00 Uhr Offizielle Markteröffnung

Start zum 25. Luftballonwettflug mit Böllerschüssen
des KBV

17.15 Uhr „Markteröffnungsfeier“
25. Hunteburger Marktbierprobe (Freibier)

21.00 Uhr Ende der Gewerbeschau
ab 21.00 Uhr Große Zeltparty

Samstag, 14. Oktober 2023
06.00 Uhr Auftrieb zum traditionellen VIEHMARKT 

dazu großer Trödelmarkt
08.00 Uhr Öffnung der Gewerbeschau
10.00 Uhr Flohmarkt für Kinder
ab 11.00 Uhr Programm im Festzelt
14.00 Uhr Große 

Marktverlosung
16.00 Uhr Zweite 

Hunteburger 
Kinder-Disco 

20.00 Uhr Ende der 
Gewerbeschau

ab 22.00 Uhr Große Zeltparty

Sonntag, 15. Oktober 2023
10.00 Uhr Marktfrühschoppen

mit DJ Nico
Öffnung der Gewerbeschau
Beginn großer Trödelmarkt

ab 11.30 Uhr Jagdhornbläster aus Dielingen
14.00 Uhr Voltigiervorführung des Reitvereins Drohne 

und Fahrvorführungen des Reit- und Fahrvereins 
Hunteburg

15.00 Uhr Modenschau mit der DEKU Modewelt
Großes Kaffee- und Kuchenbuffet

20.00 Uhr Ende der Gewerbeschau                                          
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Informationen 
zum 55. Norddeutschen Ponymarkt in

Hunteburg
Ein neuer Wirt, ein neues Konzept:
Die Fangmann Event GmbH & Co. KG aus Osterfeine
wird 2023 erstmals den Ponymarkt mit uns gestalten.
Wir freuen uns über ein tolles Konzept sowie kleinere
und größere Veränderungen auf dem Platz.
Jochen Fangmann und sein Team werden die Bewir-
tung im Festzelt und Freigelände übernehmen.
Besonders im Freigelände wird es neue Anlaufstellen
für alle Gäste geben. Highlight wird die Schirmbar am
Markttor sein. Ein Ort zum Verweilen mit rustikalen
Sitzgelegenheiten und einem tollen Ausblick auf den
Platz in gemütlicher Atmosphäre.
Auch das Festzelt wird in neuem Glanz erscheinen.
Neben dem Partyzelt wird es wieder ein Speisezelt mit
guter Hausmannskost geben.
Ein bisschen Tradition muss dennoch sein. Zum Pony-
markt gehört das Bier der regionalen Brauerei: Barre
Bräu – dein Herz erfreu!
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
 
Das große Festzelt:
Das große Festzelt ist der Mittelpunkt des Marktes. Hier findet nicht
nur die offizielle Markteröffnung auf der Bühne statt, es wird auch

bis spät in die Nacht gefeiert. Drei Tage lang kehren hier die Besu-
cher ein und finden einen Platz in der Zeltküche bei klassischer
Hausmannskost. Zudem wird immer ein umfangreiches Bühnen-
programm geboten. 
 
Schirmbar:
Am Markttor hat sich in den letz-
ten Jahren ein toller Standort
entwickelt. 
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Anfahrt - So finden Sie uns
Die Reiniger Straße wird wie gewohnt während der Markttage
gesperrt sein. Parkgebühr nur 4,-€
Eine kleine Bitte an unsere Besucher: Nutzen Sie bitte unsere Park-
plätze! Die Kosten sind gering, Sie ersparen sich weite Wege, mögli-
chen Ärger und Kosten und versperren nicht unsere Rettungswege.
Wir wünschen allen Besuchern eine gute Anreise und viel Vergnügen
beim Norddeutschen Ponymarkt in Hunteburg.
Bus Shuttle - Ein Buspendelverkehr zum Marktgelände steht in die-
sem Jahr nicht zur Verfügung.                                                        

In diesem Jahr wird dort erstmalig eine große, rustikale, aber moder-
ne Schirmbar mit vielen Sitzgelegenheiten zu finden sein. Je nach
Wetterlage wird sie ein schattiges oder geschütztes Plätzchen bieten.
Die Schirmbar ist tagsüber bereits geöffnet und bietet auch in den
Abendstunden die Möglichkeit, den Tag ausklingen zu lassen.
 
Back to the 90`s – 90 Jahre Party: 
Direkt nach der Eröffnungsveranstaltung, ab 19 Uhr, kann die Party
beginnen. Mit DJ Rolf Brell reisen wir in die Vergangenheit und wer-
den die 90er Jahre feiern. 
Die Band PlayHigh wird diese Reise begleiten, die siebenköpfige Band
spielt zu 100 % live! Die Gäste können sich auf eine klassische Zelt-
felte freuen. Genau die richtige Veranstaltung: Hier treffen sich
Freunde des Ponymarktes und Bekannte um und aus Hunteburg wie-
der.
Der Freitag lohnt sich richtig: 30 Bier für 50 Euro!
Freier Eintritt bis 21 Uhr, anschließend 5 Euro!
 
PonyBeats: 
Wie im letzten Jahr gibt es am Samstagabend fette Beats auf dem
Ponymarkt!
Nur auf dem Ponymarkt gibt es dieses starke Team aus DJ Knippi,
JanDeejay, DJ Blake, DJ Crooner und den FunkyMonkeys.
Nach den erfolgreichen Partys Affentanz, Stoppelmarkt, Blasheimer
Markt u.v.m. sind sie nun bei der PonyBeats-Party am Samstagabend
zum zweiten Mal mit dabei und freuen sich, vor feierwütigen Men-
schen aufzulegen und das große Festzelt elektronisch zu rocken.
                                                                   www.ponymarkt-hunteburg.de   
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Kolpingsfamilie Hunteburg
Besichtigung des Hunteburger 

Wasserwerkes
Den meisten Hunteburgern ist das Wasser-
werk in Meyerhöfen bekannt. Allerdings
kennen sie es eher im Vorbeifahren, als
dass es schon mal von innen gesehen wur-
de. Dies war der Tenor der meisten, die der

Einladung der Hunteburger Kolpingsfamilie zu einer Besichtigung
des Wasserwerkes gefolgt waren. 
Wilhelm Tiemeyer, seines Zeichens Wassermeister des Wasserver-
bandes Wittlage, konnte ca. 30 Personen begrüßen und richtete
ebenfalls Grüße von Uwe Bühning, Geschäftsführer des Wasserver-
bandes, aus. Dann startete den Rundgang um und durch das 1966
erbaute und in den Jahren 1987-1989 erweiterte Gebäude. Zunächst
konnten die Außenanlagen in Augenschein genommen werden. Hier
sind besonders die Brunnen und das Gebäude mit einem Notstro-
maggregat zu nennen. Dies stellt eine Besonderheit bei den Wasser-
werken im Altkreis dar, da es das Werk im Falle eines Stromausfalles

autark macht. Auch die Installation einer PV-Anlage trägt dazu bei,
dass im Normalbetrieb viel Strom eingespart werden kann. Die
Brunnen haben eine jährliche Förderleistung von ca. 450.000 cbm,
von denen ca. 100 cbm/Stunde technisch aufbereitet und in das
Wassernetz eingespeist werden können. Die Anlagen zur Aufberei-
tung waren sehr imposant. 
Der sehr interessante Rundgang, gespickt mit vielen interessanten
Fakten von Wilhelm rund um die Wasseraufbereitung, führte schließ-
lich in das Innere des Gebäudes. Alles konnte genau besichtigt wer-
den. Besonders eindrucksvoll waren die beiden Wasserspeicher mit
einem Fassungsvermögen von insgesamt 800 cbm, die noch 2022/
23 saniert worden waren. Grundsätzlich wird allerdings die gesamte
Anlage stetig saniert und in Schuss gehalten, um die Betriebsbereit-
schaft zu gewährleisten. Das großzügig gestaltete Gebäude macht es
ebenfalls möglich, dass in Hunteburg ein besonderer Anhänger stati-
oniert ist, der mit einem fertig vorbereiteten Wassertank all jenen
schnell helfen kann, die durch einen Wasserrohrbruch von der Ver-
sorgung abgeschnitten wurden. 
Am Ende der Besichtigung dankte Stefan Klöcker unter Applaus Wil-
helm Tiemeyer für die interessante und kurzweilige Besichtigung des
Hunteburger Wasserwerkes.

Da Capo Chor Ostercappeln
„Runter vom Sofa, ab zur Probe“

Am Donnerstag, 12. Oktober 2022 ab 18:30
Uhr startet die „Offene Probe“ im katholischen
Pfarrheim in Ostercappeln. Der Dacapo Chor
Ostercappeln sucht noch weitere Musikbegeis-
terte, die Lust auf gemeinsames Musizieren ha-
ben. Jeder ist herzlich willkommen; 
am meisten freuen wir uns über junge und
Männer-Stimmen.
In der Probe werden mehrere Musikstücke ge-
probt und im Anschluss gibt es Gelegenheit,
sich bei einem leckeren Buffet auszutauschen und kennenzulernen.
Der Dacapo Chor ist ein gemischter Chor, 
• der Jung und Alt im Singen zusammenbringen möchte 
• wo alle Sänger*innen ein Mitspracherecht haben bei der Liedaus-
wahl und Auftritten 
• der unabhängig ist und sich größtenteils über Spenden und Projek-
te finanziert
Das Repertoire und alle weiteren Informationen sind unter der Ho-
mepage www.dacapoostercappeln.de zu finden. Auch auf Instagram
könnt Ihr aktuelle Informationen finden.
„Komm vorbei und sei dabei“

TuS Bad Essen Fußball
Ergebnisübersicht & Vorschau

Jugend
29.09.23 B-Juniorinnen TuS Neuenkirchen - 

TuS Bad Essen 5:3
30.09.23 TuS Eintracht Rulle D2 - TuS Bad Essen D2  4:0

TuS Bad Essen C1 – JSG Biss./Wiss./Schledeh. C1 2:2
TuS Bad Essen U 17 II – SG Rasens./Sutthausen U 17II 4:1
BSV Holzhausen D1 - TuS Bad Essen D1 1:12
TuS Bad Essen U 17 – JSG Schölerberg/Nahne U17 5:1

Vorschau Jugend:
07.10.23 10:00 Uhr TuS Bad Essen E1 – Hunteburger SV E1

11:00 Uhr TuS Bad Essen E2 – Sf Schledehausen E2
12:00 Uhr JSG Nahne/Schölerberg C2 – 

TuS Bad Essen C1
15:00 Uhr TuS Bad Essen D2 – TuS Engter D2
15:30 Uhr JSG Hankenb./Borgloh U17 – 

TuS Bad Essen U17
08.10.23 10:00 Uhr TuS Bad Essen D1 – 

SV Bad Rothenfelde D2
09.10.23 18.30 Uhr B-Juniorinnen TuS Bad Essen U17 – 

SC Melle U17
10.10.23 18:00 Uhr Kreispokal TV 01 Bohmte D1 – 

TuS Bad Essen D1
11.10.23 17:30 Uhr JSG Osterc./Schwagst. E1 – 

TuS Bad Essen E1
13.10.23 18:30 Uhr B-Juniorinnen 

JSG Schölerberg/Nahne U17 - 
TuS Bad Essen U17

Frauen und Herren
29.09.23 TuS Bad Essen II – SC Bosna 0:4

SG Osterc./Schwagst. III – TuS Bad Essen III 10:0
30.09.23 SG Voltlage - TuS Bad Essen 1:6
Vorschau Frauen und Herren:
08.10.23 10:30 Uhr Frauen Osnabrücker SC III - TuS Bad Essen 

15:00 Uhr TuS Bad Essen – Bippener SC
10.10.23 19:30 Uhr TUS Engter II – TuS Bad Essen II
11.10.23 19:30 Uhr TuS Bad Essen III – SuS Vehrte II

Literaturgottesdienst
Die ev. Kirchengemeinde St. Thomas Bohmte lädt
ein zu einem Literaturgottesdienst am Sonntag, 8.
Oktober 2023. Um 10 Uhr sind Sabine Büttner
und Birgit Pietsch mit einem Buch von Patricia
Koelle und einer Geschichte aus der Bibel dem
„Sinn des Lebens“ auf der Spur. 
Unterstützung erhalten sie vom Chor 
Cantate Gaudium der Kirchengemeinde.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
sich bei einer Tasse Kaffee oder Tee auszutauschen.
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In Gedenken
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Kirchliche Nachrichten
Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 

Unsere Gottesdienste: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst

17.00 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Montag,      10.00 Uhr     Gebetskreis
Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelbetrachtung und Gebet

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag,     17.00 Uhr Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)

19.00 Uhr Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
19.30 Uhr Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Home-
page: baptistengemeinde-Lintorf.de

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 08.10. 11.00 Uhr Hauptgottesdienst – Erntedankfest

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

So., 08.10. 9.45 Uhr Hofgottesdienst bei Familie
Wesner

Di., 10.10. 8.00 Uhr Hl. Messe
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Mi., 11.10. 15.00 Uhr Mittwochstreff im Veranstaltungszentrum –
kleiner Saal

Do., 12.10. 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite. www.st-marien-schwagstorf.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 07.10. 17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Vorabendmesse

Di., 10.10. 10.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 11.10. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 12.10. 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Alten Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse: A.Wessel@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 07.10. 10-13 Uhr KU 7
So., 08.10. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abschluss

KU 7-Wochenende
(Diakonin Rhena Wilinski)

Mi., 11.10. 14.30 Uhr Frauenkreis; zu Gast: Frau Westerfeld vom
PK Bramsche, Thema: Telefonbetrüger /
Schockanrufe / Trickdiebstahl...
Die neuen Gemeindebriefe sind da               

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.  

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 07.10. 20.00 Uhr Weinfest der KJO in der 
Halle auf dem Berg

So., 08.10. 8.30 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus 
10.00 - 11.30 Uhr Bücherei, Kirchplatz 4

11.00 Uhr Hl. Messe 
Di., 10.10. 18.00 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus – entfällt 

19.30 Uhr Vorleseabend der Bücherei im Pfarrheim
20.00 Uhr Erwachsenen-Chor im Pfarrheim

Mi., 11.10. 15.30 - 17.00 Bücherei, Kirchplatz 4
16.00 Uhr Kinderchor im Pfarrheim
18.00 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus – entfällt
19.15 Uhr PGR-Sitzung im Pfarrheim

Do., 12.10. 10.00 Uhr Hl. Messe im Haus St. Michael
18.00 Uhr Hl. Messe im Krankenhaus – entfällt
19.15 Uhr Vorbereitungsgruppe Kirchenjubiläum

im Pfarrheim
Fr., 13.10. 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

18.00 Uhr Nachtwächtertour für Erwachsene
Messdiener in Osnabrück

Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 07.10. 10-15 Uhr Kinderkirchentag
So., 08.10. 10.00 Uhr Liturgischer Gottesdienst: 

„Sinn des Lebens“ mit Cantate Gaudium; 
Leitung: Sabine Büttner und Birgit Pietsch; 
anschließend Kirchenkaffee

Mo., 09.10.15.30 Uhr Männerkreis: Männernachmittag 
im Gemeindehaus

Di., 10.10. 10.00 Uhr Café Ukraine; Kaffeetrinken für Geflüchtete
in der Gemeinde Bohmte

15.00 Uhr Dienstagsrunde
16.00-17.30 Uhr Kirchenzwerge (für Kids v. 3-6 Jahre) 

mit Sandra Korndorf. u. Lisa Purps
Mi., 11.10. 15.00 Uhr Ökumenische Erntedankfeier der Senioren-

kreise in St. Thomas und St. Johannes 
im Gemeindehaus St. Thomas, Bohmte

15.00-16.30 Uhr Kirchenmäuse mit Diakonin Rhena Wilinski
(Krabbelgruppe f. Kids v. 0-3 J. und Eltern)

Do., 12.10. 9-10.30 FRÜHSTÜCKSTREFF: Die St. Thomas-
Gemeinde lädt alle ein, die ihr Brötchen 
lieber gemeinsam als allein essen. 
Zum Selbstkostenpreis v. 3,- €

Fr., 13.10. 8-16 Uhr Fachtagung für Erzieherinnen, 
Kita St. Thomas

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags von 10-12 u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de 
Diakonin Rhena Wilinski: rhena.wilinski@evlka.de 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de 

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde
Ostercappeln

Sa., 07.10. 10.00 Uhr Kindergottesdienst entfällt
10.00 Uhr Gottesdienst-Wochenende 

„Lichtfunken“ in Venne
So., 08.10. 11.00 Uhr Gottesdienst in Venne

mit Diakonin Rhena Wilinski
Di., 10.10. 19.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung
Do., 12.10. 16.15 Uhr KU3-Unterricht entfällt
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Evangelisch Freie 
Gemeinde Bohmte

So., 08.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kigo
Mo., 09.10. 19.30 Uhr Gemeindegebet
Di., 10.10. 18.30 Uhr Junge Männer Hauskreis
Do., 12.10. 9.30 Uhr Krabbelgruppe
Fr., 13.10. 19.00 Uhr Offener Jugendtreff, 

Bremer Str. 92, Bohmte, Tel. 05473-2139
Weitere Infos unter: www.efg-bohmte.de
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Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

So., 08.10. 10 Uhr Gottesdienst in Barkhausen

In Gedenken

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 07.10. 10 Uhr Treffen mit ukrainischen Gästen
10.30 Uhr Kleiner besinnlicher Pilgerweg
18.00 Uhr Hl. Messe mit Taufe

Mo., 09.10. 15.30 Uhr Kindergruppe „Kleine Fische“
18.00 Uhr KV-Sitzung mit Bemusterungstermin

Di., 10.10. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer 
u. Asylbewerber

15.30 Uhr Wortgottesdienst im Vitalis Wohnpark
19.00 Uhr Wortgottesdienst im Neurozentrum 

Niedersachsen
20.00 Uhr Elternabend Erstkommunionkinder
20.00 Uhr Schola

Mi., 11.10. 8.30 Uhr Wortgottesdienst
8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer 

u. Asylbewerber
10.30 Uhr Wortgottesdienst in der Tagespflege 

der Sozialstation Wittlager Land
Do., 12.10. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer 

u. Asylbewerber
10.15 Uhr Wortgottesdienst 

im Haus Wiesental Hüsede
Fr., 13.10. 8.30 Uhr Sprachkurs der KEB für Ukrainer 

u. Asylbewerber
10.15 Uhr Wortgottesdienst 

in der Tagespflege Helm
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, 
Gremien in unserer Gemeinde erhalten Sie unter 
www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 08.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Pastor Bodo Boehnke

Mo., 09.10. 16.30 Uhr Vorkonfirmanden KU4 Gruppe I 
(Gemeindehaus)

Di., 10.10. 16.30 Uhr Vorkonfirmanden KU4 Gruppe II 
(Gemeindehaus)

Sa., 14.10. 15.00 Uhr Kinderkirche „Minis“ (Gemeindehaus)
Vormerken: Nun beginnt die dunkle und kalte Jahreszeit... Schauen
Sie in unseren Gemeindebrief und finden Sie Termine für Alt und
Jung, um gemeinsam schöne Momente verbringen zu können.
Bald erscheint die neue Ausgabe des Cumulus und wir freuen uns
auf viele Anmeldungen!

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

So., 08.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Lektor Hartmut Göbert

18.30 Uhr Aus der Reihe: Arenshorster Konzerte: Klänge des 
Südens mit Maximilian Mangold. Gitarrenmusik aus 
Italien, Spanien und Südamerika

Mi., 11.10. 15.00 Uhr Frauenhilfe
19.25 Uhr Treff junger Frauen: 

Lesung Udo Schroeter
Fr., 13.10. 15.00 Uhr Kinderkirche im Garten der Grund-

schule Herringhausen mit Pastor 
Pöhlmann und Natascha Asenheimer

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Fr., 06.10. 15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
-entfällt-

So., 08.10. 9.15 Uhr Hochamt
Di., 10.10. 20.00 Uhr Elternabend der Erstkommunionkinder 2024
Mi., 11.10. 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

8.30 Uhr Hl. Messe
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus

Beichtgelegenheit: sonntags 8.30 Uhr vor dem Hochamt
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Mi. 9.00-12.00 u. 14.00-17:30 Uhr
E-Mail-Adresse:st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse:www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

Sa., 07.10. 9.00 Uhr Blocktag der Konfirmanden
So., 08.10. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst

11.00 Uhr Der „Andere“ Gottesdienst
Anschließend gemeinsames Mittagessen 
im Gemeindehaus mit Apfelkuchen und anderen
Angeboten rund um den Apfel vom VfmJ

Di., 10.10. 9.00 Uhr Frauentreff mit Frühstück
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de
oder im Gemeindebrief auf der Pinnwand.
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Studien- und Berufseinblicke für
Schülerinnen und Schüler am 16.10.2023

Infotag rund um das Berufsbild Ingenieur
Berufsorientierungsangebot am 1. Tag
der niedersächsischen Herbstferien un-
ter dem Titel „makING.future“: Für
Schülerinnen und Schüler der gymnasia-
len Oberstufe sowie der Fachoberschu-
len Technik bietet die VME-Stiftung Os-
nabrück-Emsland gemeinsam mit der
Hochschule Osnabrück und dem Arbeitskreis Chemieingenieurwe-
sen und Verfahrenstechnik im Bezirksverein Osnabrück-Emsland des

VDI die Möglichkeit, mehr über Ingenieur-Studiengänge und den
späteren Arbeitsalltag zu erfahren. Und das alles nicht nur in der
Theorie, sondern ganz praktisch.
Daher findet am 16.10.2023 ein Infotag rund um das Berufsbild In-
genieur statt. In der Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informa-
tik an der Hochschule Osnabrück erfahren naturwissenschaftlich-
technisch interessierte Schülerinnen und Schüler mehr über die Stu-
dienangebote, bevor sie bei der Erkundung einiger Labore unter An-
leitung selbst experimentieren können. Dafür öffnen Professorinnen
und Professoren sowie Studierende in den Laboren für Verfah-
renstechnik, Landtechnik und mobile Arbeitsmaschinen sowie Mik-
ro- und Optoelektronik die Türen. Nach dem Mittagessen in der
Mensa geht es zur KME Germany GmbH. Hier geben Ingenieure
praktische Einblicke in ihre Tätigkeiten und beantworten Fragen rund
um Werdegang und Aufgaben.
Die Teilnahme am Infotag ist für die Schülerinnen und Schüler kos-
tenlos.
Nähere Informationen können unter sekretariat@vme-stiftung.de an-
gefordert werden – hierüber ist auch die Anmeldung möglich. 
Anmeldeschluss ist umgehend!

Schülerinnen und Schüler können an der Hochschule Labore erkunden
und mehr über Ingenieurstudiengänge erfahren.

Foto: Hochschule Osnabrück

Grelha, 29 Christopher Schlüter 
eingewechselt: 10 Mert Demirci, 21 Tobias Plöger, 17 Johannes Nagel,
22 Felix Wilker
Trainer: Dirk Schomäker, Timo Schwarz
Aufgebot SFLe: 1 Jannik Hesse, 2 Nils Jonte Geers, 5 Steffen Paulsen, 6
Simon Büldt (Kapitän), 7 Simon Bendix Görlich, 8 Jonas Wiemeyer, 9
Stefan Bettien, 13 Jonas Nieberg, 14 Massimo Exner, 15 Paul Alexander
Bergmann, 22 Philipp Vennemann
eingewechselt: 10 Malte Niemann, 17 Dennis Kordes, 19 Dennis Wolf,
12 Dominic Lange
Trainer: Michael Krone, Steffen Paulsen
Tore: 1:0 (16.) Frese, 2:0 (52.) N. Plöger, 3:0 (71.) Hoolt, 4:0 (85.) Hoolt
SR: Kay Westerhus (TuS Engter)
Nächstes Spiel:
Sonntag, den 08. Oktober 2023, Anstoß: 15.00 Uhr, im Sportpark
Ovelgönne gegen die SG Wimmer/Lintorf I !!!!!

Mit sportlichem Gruß - Thomas Mönter   

1. Herren löst Pflichtaufgabe 
ohne viel Aufwand

Deutlicher und standesgemäßer Erfolg gegen 
den Tabellenletzten

TV 01 Bohmte I vs. SF Lechtingen II 4:0 (1:0)
Pflichtaufgabe am Freitag im heimischen Sportpark für das Schomäker/
Schwarz-Team. Der bislang erst mit einem Punkt dekorierte Tabellen-
letzte und Aufsteiger SF Lechtingen II gab die Visitenkarte ab, auf dem
Papier ein Duell Goliath gegen David. Das es am Ende eine derartig
klare Angelegenheit für den TV 01 werden würde, war möglicherweise
so nicht zu erwarten, denn am Ende konnte eindeutig festgehalten wer-
den, dass die Gäste einzig auf Schadensbegrenzung in Bohmte antra-
ten. Es wurde ein 4:0 daraus, ohne große Schweißperlen auf der Stirn
der Bohmter.

Lechtingen von Beginn an mit 2 Viererketten tief in der eigenen Hälfte,
griff Bohmte meist erst ab der Mittellinie an. Ergo wurde allen Beteilig-
ten klar, dass es möglicherweise ein zähe Nummer werden könnte, und
keine Schönspielerei auf der Platte zu erwarten war. Bohmte von Se-
kunde 1 an übermäßig dominant in der Begegnung. Da man selbst aber
nicht den unbedingten Giganten-Druck ausübte und die Gäste nur aufs
Zerstören aus waren, dauerte es immerhin bis Minute 16, bis Bohmte
erstmals den Betonriegel geknackt hatte. Freistoß von der rechten Seite
in die Box von Schierbaum, dort wurde Torjäger Frese beim Kopfball
nicht gestört und traf aus 7m rechts unten rein zum 1:0. Der Favorit
führte, was auch zu 110% den Spielanteilen entsprach. Lechtingen
machte derweil irgendwie den Eindruck, als ob sie nicht zu 100 Pro-
zent gewillt waren, so etwas wie ein wirkliches Offensivspiel aufzuzie-
hen. So wurde es, bei trotzdem weiter vorhandenen Großchancen (u.a.
klatschte in Minute 45 ein 20m-Freistoß von Schierbaum mit Urgewalt
an die Latte), dem TV 01 nach Kräften schwer gemacht, gewinnbringen-
de Lücken in der Gäste-Abwehr aufzutun. Es blieb also beim verdien-
ten 1:0 für den TV 01 zur Pause. Einzig der Eindruck blieb, dass je län-
ger sich Bohmte in der Offensive für seine Überlegenheit nicht belohn-
te, sukzessive auch die Anzahl der Versuche der Gäste steigen würden,
nach vorne zu spielen.
Spätestens mit dem 2:0 aus Minute 52 war aber die Vorentscheidung
gefallen. Irgendwie ungeplant gelangte der Ball in der Zentrale zu N.
Plöger, der unhaltbar aus 8m abschloss. Es ging genauso weiter in
Durchgang 2. Es fand nur Bohmte statt, mit dem feinen Unterschied,
dass man sich nun frühzeitiger belohnte. In der weiteren Folge 2 Groß-
chancen Bohmte. Einmal klatschte der Abschluss von Grelha an den
linken Pfosten, das andere Mal drehte Lechtingen-TW Hesse einen
25m-Freistoß von Schierbaum aus dem linken Winkel. Bis 20 Minuten
in den 2. Durchgang hinein tauchte Lechtingen offensiv rein gar nicht
auf. Bohmte musste nicht mehr tun als nötig. Das reichte aber, um hier
den dominierenden Part darzustellen. Konnte aber möglicherweise
auch damit zu tun gehabt haben, Kräfte zu schonen für das Spiel keine
48 Stunden später in Bippen. Doch nur mit einem “mageren” 2:0 woll-
te Bohmte sich nicht zufrieden geben, und packte bis zum Abpfiff noch
2 Tore drauf. In Minute 71 durch Hoolt, der eine Hereingabe von der
rechten Seite in der Zentrale aus 9m vollstreckte, und in Minute 85
durch erneut Hoolt, der eine Querablage an der Strafraumkante von
links aus 17m zentral links unten rein setzte. Spätestens aber ab den
Minuten 74 und 78 war klar, dass Bohmte nur noch austrudeln lassen
wollte, denn nacheinander wechselte Coach Schonmäker seine beiden
Sturmführer Frese und Grelha zur Schonung auf das Spiel am Sonntag
aus.
Fazit: Bohmte brachte das Ding standesgemäß über die Bühne, fuhr ei-
nen auch in der Höhe hochverdienten Dreier ein. Man musste aber
nicht mehr tun als nötig, denn die Gäste aus Lechtingen fanden offensiv
einfach nicht statt. Ein deutlich höherer Sieg war möglich, aber das war
nicht entscheidend. Nichtsdestotrotz bleibt der TV 01 natürlich der
Spitzengruppe weiter erhalten. Die Schomäker-Elf geht überwiegend
gesund die Reise nach Bippen an, und konnte zudem Kräfte sparen für
das mit Sicherheit schwerere Spiel am Sonntag. Zusammenfassend also
nach diesem Spiel: Alles gut an der Ovelgönne.
Aufgebot TV01: 1 Matthias Lange, 4 Henrik Meyer, 6 Tristan Buse, 7
Dominique Schierbaum, 9 Rene Frese, 12 Nicolas Plöger, 13 Dominik
Hoolt, 14 Fabian Habeck (Kapitän), 20 Luca Oevermann, 27 Fabio
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Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg,               Tel. 05475-262 

HUNDEHALTER  AUFGEPASST !
Die letzten Welpen- & Rüpelkurse
für dieses Jahr starten Mitte Oktober.
Nur mit Voranmeldung,  
begrenzte Teilnehmerzahl.  

Infos unter: www.dog2unit.de
oder Mobil: 0152-33914091    

DOG 2Unit in Bad EssenRentner  - Elektriker - 
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus, 
auch El.-Montage 1-Fam.-Haus.

Tel. 0163-9099525

Suche Minijobber (m/w/d)
für mein Gartenpflegegewerbe

Tel. 0176-32631171
N.Staas-Johann@web.de

Wir übernehmen: 
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN + 
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSOR-
GUNGEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. Tel. 0170-3663042

BAUMFÄLLUNGEN aller Art
Natürlich auch möglich,
WURZELFRÄSEN und Entsorgung
Egal, wo der Baum steht 
und wie groß er ist. Tel. 0177-2738745

oder 0160-92708827

Am 9.10.23 startet der Abnehm-Kurs
INA = „Ich nehme ab“
mit neuem Konzept.  Immer montags 
von 18.30 bis 20.00 Uhr. 
Kursdauer 10 Wochen im SoleSpa, 
Lindenstr. 100, in Bad Essen; 
AOK-Versicherte mit Gutschein; 
Kostenübernahme anderer KK 
80-100 %,  Kursgebühr: 253 € 

Anmeldung: info@sabine-elahi.de
oder Tel. 05406-8988210

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung,  Vermittlung, 
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
Transparente und verbindliche Preise.
Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Der Herbst ist da. 
Und wir haben die passenden

Pflanzen und Deko!  Fortmann -
Ihre Gärtnerei - Bohmte

Hunteburg (Ortskern) 
Schöne 86 qm OG-Whg.   4 Z/K/B, 
Kellerraum,  Stellplatz,  keine TH,  
zu sofort zu vermieten.  

Tel. 05475-959910

Reinigungskraft sucht Putzstelle 
montags  14-tägig 
auf Minijob,  nur bei Älteren. 

Tel. 05476-441

Suche Hilfe für den Garten: 
Rasen mähen usw. 
Alle 14 Tage nach Vereinbarung. 
Bohmte-Mitte Tel. 05471-2364

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

HEBAMME bietet:
Geburtsvorbereitung in Bad Essen
ab 21.11.23 - 30.01.24 und
06.02.24  - 26.03.24
Wochenbettbetreuung.

Info: B. Contzen,  Tel. 0177-6833349

WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:  Mathematik,
Deutsch, Englisch, Französisch und
Latein. Von der Grundschule 
bis zum Abitur. Tel. 0170-4189605

ReparaturTreff Ostercappeln 
bietet gut erhaltene Geräte 
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

Rechnen Sie mit dem Besten: 
Profitieren Sie von erstklassigen 

Einkaufskonditionen von z.B.
WPC-Materialien,  

keramischen Plattenbelägen und 
deren perfekter Verarbeitung. 

Gartengestaltung Heiko Wloch, 
Tel. 05472-5200, www.garten-wloch.de
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1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
Kostenlose vor Ort-Besichtigung.
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

In Hunteburg:  Wohnung, EG, 80 qm, 
3 Zi., Garage, Nebenräume und 
Garten zu vermieten. KM 450,- € 

Tel. 05491-7152

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Familienbetrieb sucht Ackerflächen 
für den einjährigen Kartoffelanbau.
Gute bodenschonende und qualitäts-
orientierte Bodenbearbeitung
zu besten Konditionen,
wir würden uns über eine langjährige
Zusammenarbeit freuen.
Hof Böckermann  Kemphausen/
Damme Tel. 0171-7138582

BALKONKRAFTWERKE
2 Panels mit je 410Wp

+ Wechselrichter 800/600W
Komplett ab € 499,-

LOCKER-EDV, Leckermühle
Tel. 05473-9909

Locker@Locker-EDV.de

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther    Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

YOGA-AUSZEIT IN VENNE 
Mit aktiven & entspannenden 
Übungen stärken wir Körper, 
Geist & Seele Kosten 45,- €
am Sa., 14.10.23 von 14-17 Uhr 

Anmeldung & Info: 0171-3504870
meinyoga-ulrikekoch@posteo.de

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

G A R T E N P F L E G E
Ich biete folgende Arbeiten an:
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE
•  LAUB-ENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN
•  HÄCKSELARBEITEN
•  UNKRAUTVERNICHTUNG
•  REINIGUNGEN 
   VON TERRASSEN ETC.
•  BEETPFLEGE
•  PFLEGE 
   VON GROßGRÜNANLAGEN
Alle Arbeiten sind inkl. Entsorgung

Tel. 0176-32631171 
oder  www.Rasengartenpflege.de

W I L D   
küchenfertig Tel. 05473-594 

ab 18.00 Uhr

Abverkauf bei Intergros
in Bohmte,  Industriestr. 30

Wir schließen nach 38 Jahren, 
daher verkaufen wir unsere qualitativ

hochwertigen Blockhäuser etc. 
zum Selbstabbau

am 13.-14.10.23,  10-17 Uhr. 
Tel. 0151-61553083 o. 05471-9513609

SUPPENHÜHNER
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 05.10. - 07.10.2023 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.
Wir bitten um Vorbestellung.

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

Haus, Bauernhaus, Kotten 
zum Kauf gesucht. Gerne Alleinlage 
in und um Herringhausen. 
Ab Frühjahr ‘24,  Umkreis 15 km. 

Tel. 01522-1862948

Schweinehalter sucht Pachtflächen 
zum Anbau von Körnermais 
und Getreide.  Tel. 0151-44275700

Treppenlift, neuwertig,
Montage möglich, mit Garantie.
Förderung Pflegekasse mögl.

Tel. 0163-5588420

Wir machen dir den Herbst schön! 
Knospenheide ab € 1,99!

Solange der Vorrat reicht. 
Fortmann - Ihre Gärtnerei - Bohmte

Wir suchen Dich!  
B-Jugend Fußballtrainer/-betreuer 
beim TuS Bad Essen

Tel. 0160-91356540

Erstbezug einer 3 oder 4
Zimmerwohnung in einem 
Effizienzhaus in Stirpe. 

Bei Interesse: 0151-18845604

Reinigungskraft für freundl. 
Familie mit Hund gesucht. 
Minijob-Basis.  Gerne vormittags. 
Aufgaben: Putzen + Bügeln. 

Tel. 0152-23620280 abends
oder WhatsApp

Zuverlässige polnische Frau 
betreut Senioren,  unterstützt 
bei der Pflege und führt den
Haushalt. Tel. 0163-5173050

PETERS‘ MOBIL-DISCO 
Musik und Tanz für Jung und Alt 
zu jeder Gelegenheit 

www.peters-mobil-disco.de 
Tel. 05494-9806729 & 0160-8255461 

Peter Golebski  /  49451 Holdorf

Freundliche, zuverlässige Hilfe 
für einen kleinen Haushalt 
in B.E. gesucht.  Flexible Zeiten. 
Bücher gegen Abholung abzugeben. 

Tel. 05472-4401
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Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer? 
Wir helfen Ihnen gerne!  

Rufen Sie uns an  -  0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

BAUMFÄLLUNG VOM PROFI
Kronenschnitt in Seilklettertechnik

und Entsorgung
Udo Vortmeyer

Tel. 0177-5384282

Zweifamilienhaus in Bad Essen,
175m2 Wfl., 827m2 Grdst., EG 4ZKB,
G-WC, Terrasse, OG 4ZKB, 300000 € 

koetting@t-online.de
Details: Kleinanzeigen.de

ID 2549969769 - keine Makler

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

TRAUMHAFTE NÄCHTE
in kuscheliger Bettwäsche  - 
neue Kollektion eingetroffen! 
... und dazu passende Spannbettlaken.
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

Büro / Verwaltung 
Minijob gesucht. 

Tel. 0170-5662677

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER
Steildächer,  Flachdächer:

Balkone,  Garagen,  Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

Suche Hilfe für 
Hof- und Gartenpflege 
in Bad Essen - Eielstädt. 

Tel. 0152-59547998

Gebe Gitarrenunterricht
für Anfänger 

Tel. 0176-43835138
Email: info.fulda.ef@gmail.com

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

ELEKTROSCHROTT - Schrott 
Töpfe - Pfannen usw., 
keine Gefrier-Sachen, 
keine alten Fernseher,  hole alles ab. 

Tel. 0176-24687610

Ich bin aus dem Praxisurlaub zurück!
Naturheilpraxis Kathi Küppers

Beratung
Coaching
Mediation

Yoga
Info / Termine :

biografiearbeit-yoga.de
oder 0176-32054124

Reifenservice Vespermann
Ihr Partner für Reifen,
Inspektion und Ölwechsel

www.reifenservice-vespermann.de

Dachgeschosswohnung in Hunteburg, 
ca. 70 m2,  3 ZKB, Einbauküche, 
Carportplatz,  zu vermieten. 

Tel. 05475-9001

7 Terrassenplatten 60x30 cm, 
Cappuccino mit Mikpofase
und Tonrohre 10 cm Ø + 100 cm 
mit Muffe abzugeben. 

Tel. 05402-8318

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Cordes Dampf-Heimbügler 
abzugeben. 

Tel. 0178-1864423

Unfall am 14.08.23 - Kreisverkehr 
Leckermühle um 05.45 Uhr 
zwischen LKW und PKW. 
Zeugen gesucht. Tel. 0173-2685391

Motor für DB W114/8 
6-Zylinder  120 PS   1200 € 

Tel. 0179-8016285

Tischler | Möbel-Tischler [M|W|D]  
in Festanstellung gesucht. 05471-95110.
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Fahrrad oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

Schnitt,  Rodung,  Fällung, 
Ganzjahresgartenpflege, 

alles auch mit Entsorgung: 
Gartengestaltung Heiko Wloch, 

Tel. 05472-5200

Rentner sucht eine Tätigkeit 
als Fahrer im Behindertenbereich 
oder Seniorenbetreuung. 

Tel. 0176-54890085
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STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr,  Mi. 15-18 Uhr 

und nach Terminvereinbarung  

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM
Fachberatung,  seriöse Bezahlung.

Tel. 05472-977270
Makoschey  Schmuck & Erlesenes

Lindenstr. 61,  Bad Essen

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Suche Hilfe für 
Hof- und Gartenpflege 
in Bad Essen - Eielstädt. 

Tel. 0152-59547998

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de

Tel. (auch WhatsApp) 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

HANDWERKERSERVICE
Rund um Ihr Projekt

- Anfertigung - Umbau - Reparatur -
Elektro-Installationen

Haus & Garten
U.V. Production,  Ostercappeln

Tel. 0177-5384282

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte  -  Tische  -  Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Wir sorgen für einen 
klangvolleren Fernsehton!
RADIO STOLTE,  Bohmte 

Tel. 05471-2448

SUPPENHÜHNER
bekommen Sie in unserem Hofladen 
vom 05.10. - 07.10.2023 wieder 
frisch geschlachtet und küchenfertig.
Wir bitten um Vorbestellung.

HOF SCHOSTER,  RABBER
         Tel. 05472-7148

Jetzt schon an den Frühling denken
und Blumenzwiebeln setzen!

Wir haben eine große Auswahl
an tollen Sorten!

Fortmann - Ihre Gärtnerei - Bohmte

Wir suchen Dich!  
B-Jugend Fußballtrainer/-betreuer 
beim TuS Bad Essen

Tel. 0160-91356540

Güde Akku Heckenschere 
Black u. Decker Heckenschere 220 V 
guter Zustand   50,- Euro
Werkstattofen Holz  55,- Euro

Tel. 05471-2660

Bad Essen - Rabber, 4 Zi., Kü., Bad, 
gr. Flur, gr. Südbalkon, im 1. OG, 
sep. Eingang, Altbau-Whg., KM 540
€, 
ca  120 qm  Tel  0152 53236173

Laminat Buche zu verschenken, 
ca. 23 m2. Tel. 0157-53775294 

oder 05472-8169508

Fähiger Student sucht Arbeit 
- Tgl. ab 12 Uhr verfügbar
- Zuverlässig & flexibel

Tel. / WhatsApp: 0176-93108384

Gartenarbeit in privatem 
Naturgarten,  Minijob geboten 
in Bad Essen / Wimmer. 

Mobil: 0151-61445756

KAMINHOLZ,  frisch oder trocken 
Verschiedene Sorten und Längen 
Anlieferung möglich 

Tel. 0160-92708827

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

Farbe fällt aufFarbe fällt auf

Auffällig w
erben im

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643
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HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de 

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Brennholz - Mischholz - trocken, 
ca. 28 cm,
Lieferung möglich,
Preis auf Anfrage. Tel. 0176-84017941

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

ACHTUNG  HUNDEHALTER!!!
Die neuen Rüpel- & Welpenkurse 
starten im August.  Schnell noch 
anmelden, da begrenzte Teilnehmer.  
DOG 2Unit - 
Die Hundeschule für Mensch & Hund
in Bad Essen. www.dog2unit.de

Mobil: 0152-33914091

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art

Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis

E&S „Einfach Sauber“  0175-9530433

Buche Brennholz  trocken  ca. 28 cm
Preis auf Anfrage
Lieferung möglich Tel. 0176-84017941

Hochwertige Blockhäuser zum Selbst-
abbau!  Verkauf von Musterhäusern,

da wir schließen! 
Nutzen Sie die Chance 

und sichern sich noch ein qualitativ
hochwertiges Blockhaus. 

Intergros GmbH i.L., Industriestr. 30
49163 Bohmte,  Tel. 05471-9513609

oder 0151-61553083, 
bitte Termin vereinbaren!

SUPER-Angebot: 
Weiterhin 50% Rabatt auf die 

gesamte TIZIANO-KOLLEKTION.
Jetzt auch auf WEIHNACHTSartikel.

Solange der Vorrat reicht!
Fortmann - Ihre Gärtnerei - Bohmte

Yoga
mit Kathi Küppers 

( seit 26 Jahren in Venne )
in der Mühlenbach Halle
in Ostercappeln-Venne.

Info und Anmeldung: 0176-32054124

Rentner sucht eine Tätigkeit 
als Fahrer im Behindertenbereich 
oder Seniorenbetreuung. 

Tel. 0176-54890085

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,               
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

Mi., 18. Oktober, 19.00 Uhr, Dersa-Kino Rahden
Theater ex libris: 

„Eine Studie in Sherlock Holmes - 
Die Abenteuer des Sherlock Holmes“

Live-Hörspiel mit Musik und begleiten-
den Bildern. Reisen Sie mit dem Theater
ex libris ins viktorianische London!
Das stimmgewaltige
Ensemble um
Schauspieler Christ-
oph Tiemann liest
die Original-Kurzge-
schichten nach Sir
Arthur Conan Doy-
le.
Schon oft wurde
Sherlock Holmes
verfilmt - doch sel-
ten hat man sich die
Geschichten von
Holmes-Erfinder Co-
nan Doyle zum Vorbild genommen.
Eine szenisch abgestimmte Bild-Projektion entführt das Publikum
auch visuell in das London der viktorianischen Zeit; die improvisier-
te Live-Musik unterstreicht die Stimmung jeden Moments. 
Eintrittspreise: Vorverkauf: 20,- € / für Mitglieder: 15,- €
Abendkasse: 23,- € / für Mitglieder: 18,- € Foto: Hanno Endres   

Neues Heimatjahrbuch Osnabrücker
Land kurz vor dem Erscheinen

Das Heimatjahrbuch erscheint nun
schon seit 1974. 
Der Band für das Jahr 2024 – es ist
die 51. Ausgabe - steht kurz vor
der Auslieferung an die Buchhand-

lungen und enthält wieder zahlreiche Abhandlungen über Heimat-
geschichte, über bedeutende Persönlichkeiten und Familien aus der
Geschichte des Landkreises Osnabrück, über Natur und Umwelt
und über Ausgrabungen im Osnabrücker Land. Dabei sind die Texte
nicht zu lang und in verständlicher Sprache geschrieben. Sie richten
sich also nicht nur an historische Experten, sondern an alle Heimat-
freunde im Osnabrücker Land und darüber hinaus.
Für alle heimatkundlich Interessierten sind die Buchtipps in dem
neuen Band wertvoll. Manche Neuerscheinungen werden ausführ-
lich besprochen, auf andere wird in einer umfangreichen Liste hin-
gewiesen. Auch die plattdeutsche Sprache kommt im neuen Heimat-
jahrbuch nicht zu kurz. Gerade der Erhalt dieser Sprache ist ein be-
sonderes Anliegen des Heimatjahrbuches. Gedichte und Anekdoten
in plattdeutsch runden deshalb das breitgefächerte inhaltliche Ange-
bot des neuen Heimatjahrbuches ab. Ein inhaltlicher Schwerpunkt
des Bandes für das Jahr 2024 ist die Geschichte der Heimatfor-
schung selbst.
Allein elf Beiträge befassen sich mit diesem Thema. Dabei geht es
neben den schon erwähnten Themen wie die Schulchroniken oder
Heimatarchive auch um die Heimatforscher selbst. In einem größe-
ren Beitrag sind auch die Heimatjahrbücher und ihre heimatge-
schichtlichen Beiträge Thema. Herausgegeben wird das Heimatjahr-
buch 2024 wieder vom Heimatbund Osnabrücker Land und vom
Kreisheimatbund Bersenbrück. Großzügig gefördert wird das Buch
von der Stiftung der Sparkassen im Landkreis Osnabrück. Es umfasst

284 Seiten und kostet - wie im vergangenen Jahr - 14,90 Euro. 
Es ist erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Heimatbund Osna-
brücker Land e. V. (info@hbol.de oder Tel. 05401/849266).
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landwirtschaftliche 
Hofstellen
Egal, ob Sie ein großes oder
kleines Grundstück haben und
sich Gedanken über mögliche
Veränderungen machen, mit
unserer langjährigen Erfahrung
in der Immobilienentwicklung
wissen wir, worauf es ankommt. 
Sprechen Sie uns an!

Wir suchen

PMI Projektentwicklung im R.U.D.I. Dienstleistungszentrum - Lindenstraße 30 in Bad Essen

05472 - 977 22 33

Sie erreichen uns unter

info@pmi-projektentwicklung.de

André Pantke

„WIN-WIN: Einen Unternehmensverkauf
oder -kauf als Chance nutzen“

Kostenlose Infoveranstaltung der WIGOS zum Thema 
Nachfolge am 18. Oktober 

Osnabrück. Unter dem Titel
„WIN-WIN: Einen Unterneh-
mensverkauf oder -kauf als Chan-
ce nutzen“ lädt die WIGOS Wirt-

schaftsförderungsgesellschaft Osnabrücker Land Unternehmen und
Interessierte am 18. Oktober zu einer kostenlosen Informationsveran-
staltung ein. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Nachfolge kon-
kret!“ dreht sich im Kreishaus von 17.30 Uhr bis 19 Uhr alles um
die Chancen und Herausforderungen dieser speziellen Nachfolgelö-
sung. Die Referenten Tobias Zimmer, Gründer und Geschäftsführer
von TRADINEO, und Prof. Heiko Hellwege, Rechtsanwalt und Part-
ner PKF WMS, beleuchten in ihren Vorträgen rechtliche Fragen und
Faktoren, die bei der Gestaltung des Übergangs für Verkäufer und
Käufer wichtig sind. Interessierte können sich bis zum 16. Oktober
bei der WIGOS anmelden.
Zahlreiche Unternehmen im Landkreis Osnabrück stehen aktuell
und in naher Zukunft vor der Herausforderung, die Nachfolge zu klä-

ren. Für diese Unternehmerin-
nen und Unternehmer kann ein
Unternehmensverkauf an einen
externen Investor eine interes-
sante Möglichkeit zur Sicherung
des Lebensabends sein. Für Fir-
men oder Personen, die gründen
möchten oder auf der Suche
nach einem Unternehmen sind,
kann die Übernahme eines
Marktbegleiters mit dessen Fach-
kräften, einem Kundenstamm
oder einem bekannten Namen
ebenfalls eine attraktive Mög-
lichkeit darstellen. Darauf
möchte die WIGOS mit dieser
Veranstaltung hinweisen, die
von Axel Kolhosser vom WIGOS
UnternehmensService moderiert
wird. 
In seinem Vortrag „Diese fünf
Fehler würden mir bei einem
Unternehmensverkauf nicht
noch einmal passieren“ verrät
Tobias Zimmer, welche Fehler er
selbst bei einem Verkauf ge-
macht hat. Zudem erläutert der
mehrfach ausgezeichnete Start-
Up-Gründer und Unternehmer
im Mittelstand, welche Fehler er
als Geschäftsführer von TRADI-
NEO bei einem Kauf eines Un-
ternehmens immer wieder sieht.
Rechtliche Fragen nimmt Prof.
Heiko Hellwege in seinem Vor-
trag „Do´s and Dont´s beim Un-

ternehmensverkauf aus rechtlicher Sicht“ in den Fokus. Was bei die-
ser Nachfolgelösung zu beachten ist, darüber klärt der Jurist, der seit
mehr als 20 Jahren in der Begleitung mittelständischer Unternehmen
tätig ist, auf. Im Anschluss der Vorträge können in einer Fragerunde
mit den Experten weitere Fragen erörtert werden. 

Seniorenkaffee Ostercappeln
Dienstag, 10.10.2023, 15 Uhr bei Otto Duisen

Nach reichlich Kaffee, Tee, Schnittchen und Kuchen wollen wir uns
informieren über eines der wichtigsten Güter - das Wasser. 
Eingeladen ist Herr Uwe Bühning vom Wasserverband Wittlage.
Trinkwasserversorgung im Wittlager Land?
Der Wasserverband Wittlage versorgt derzeit rund 54.000* Einwoh-
ner im Verbandsgebiet mit frischem Trinkwasser und liegt damit bei
einem Versorgungsgrad von ca. 98 Prozent. Wie lange noch???
Anmeldung Otto Duisen, Bergstr. 4, Ostercappeln, Tel. 05473-2865

„Tu Gutes und sprich darüber“ Don Bosco
Ich fahre Ende Oktober zur Missionsstation der Thuiner Schwester
nach Delvine im südlichen Albanien. Bringe ein Auto voll Hilfsgüter
zu den Schwestern. Wolle zum Strümpfestricken, Kinderzimmer-Ein-
richtung,    ein Keyboard für eine Schola, Kerzen usw…. Da noch et-
was Platz im Auto ist, könnte ich noch Baby-Kinderkleidung, Spiele
und auch etwas Süßes mitnehmen. Auch in Albanien ist St. Martin,
Nikolaus und Weihnachten; wir haben uns auch über einen bunten
Teller gefreut. Wer es kann, darf auch einen Umschlag mit ein paar
Euros bei mir abgeben. Herzlichen Dank schon jetzt!
Abgabe und weitere Infos bei Otto Duisen, Bergstr. 4, Ostercappeln,
Tel. 05473-2865

IHK lädt Gründer zum Steuerberater-
sprechtag in Osnabrück ein

Die IHK Osnabrück - Emsland -
Grafschaft Bentheim lädt am 12.
Oktober 2023 von 14:00 Uhr bis
17:00 Uhr zu einem Steuerberatersprechtag in das IHK-Gebäude,
Neuer Graben 38 in Osnabrück, ein.
Existenzgründer haben die Möglichkeit, in einem unentgeltlichen
Beratungsgespräch mit einem Steuerberater Fragen zur Wahl der Un-
ternehmensrechtsform, zu einzelnen Steuerarten sowie zur Betriebs-
prüfung zu erörtern. Zudem erhalten sie Unterstützung bei der Zu-
sammenarbeit mit den Finanzämtern im Rahmen der Betriebseröff-
nung. Interessierte sollten sich bereits vor der Beratung mit der Bro-
schüre „Steuertipps“ über steuerliche Grundlagen informieren. Diese
ist unter www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 1084210) abrufbar.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. Es wird jedoch ein Pfandgeld von
25 Euro erhoben, das nach dem Beratungstermin erstattet wird. Zur
Terminabstimmung ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel.: 0541 353-327, E-Mail: duhme@osnabrueck.ihk.de oder unter
www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 162146691)

Zahl der langzeitarbeitslosen Menschen
im September gesunken

Osnabrück. Im Landkreis Osna-
brück ist die Zahl der Langzeit-
arbeitslosen im September erst-
mals wieder gesunken. 
Die MaßArbeit registrierte 3846 arbeitslose Empfänger von Bürger-
geld, im August waren es noch 4022 Personen. „Erstmals seit einigen
Monaten haben wir wieder sinkende Arbeitslosenzahlen zu ver-
zeichnen“, freut sich MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers. „Während
der Sommermonate haben sich die Unternehmen bei Neueinstellun-
gen zurückgehalten. Die jüngste Entwicklung zeigt aber auch, dass
die Unternehmen im Osnabrücker Land trotz der sich eintrübenden
Konjunktur weiterhin Arbeitskräfte einstellen und es nach wie vor ei-
nen Bedarf an Arbeitskräften gibt“, so der Vorstand weiter.

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage der WIGOS,
www.wigos.de/nachfolgekonkret. Interessierte können sich bis zum
16. Oktober bei der WIGOS, anmeldung@wigos.de, 
Tel. 0541 501 2468 anmelden.     
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Gründung Grüne Jugend Osnabrück-Land
Für eine starke grüne jugendliche Stimme im Osnabrücker Land hat
sich am Dienstag, den 22. August 2023 im Haus der Jugend die Grü-
ne Jugend Osnabrück-Land gegründet.
Nach einer einstimmigen Beschließung der Satzung konnten alle
Stimmenberechtigten den neuen Vorstand wählen. Dieser gewählte
Vorstand setzt sich aus den Sprecherinnen Lisa Vaske und Maggy
Moog, sowie dem Schatzmeister Lukas Neubauer zusammen. 
Darüber hinaus wurde ein Votum für die kommende Vorstandswahl
des Kreisverbandes Bündnis 90/ Die Grünen an Maggy Moog verge-
ben. 

Ebenfalls zu Gast bei der Gründungsveranstaltung waren auch je-
weils zwei Vertreter*innen der Grünen Jugend Osnabrück-Stadt und
die der Jusos Osnabrück-Land. Beide Verbände brachten mit ihren
Grußwörtern zum Ausdruck, dass man sich über die Gründung und
auf gute Zusammenarbeit in der Zukunft freue.  
Der Vorstand äußert zudem: „Wir freuen uns über die Gründung und
damit für Jugendliche im Landkreis einen Ort zu bieten, um sich für
eine nachhaltigere und sozialere Zukunft einzusetzen. Auch freuen
wir uns auf zukünftige Aktionen, Ideen, politische Diskurse und Par-
tizipation“.
Bei Interesse und für Anfragen an die Grüne Jugend Osnabrück-Land
kann man sich gerne unter der folgenden E-Mail-Adresse melden:
maggykatharinamoog@gmail.com

Impulse für mehr Nachhaltigkeit 
im Unternehmen

Neues kostenloses Beratungsangebot 
der WIGOS startet im Oktober 

Landkreis Osnabrück.
„Das ganzheitliche Thema
Nachhaltigkeit in seinen
unterschiedlichen Facet-
ten wird für Unternehmen
immer bedeutsamer. Viele Unternehmen möchten sich gerne enga-
gieren, wissen aber noch nicht genau, wie und wo sie Projekte und
Maßnahmen in ihren Betrieben implementieren können. Wir möch-
ten die Unternehmen im Landkreis Osnabrück auf ihrem Weg der
Transformation zur klimaneutralen Wirtschaft begleiten und ökologi-
sche, soziale und wirtschaftliche Nachhaltigkeitsthemen stärker in
der regionalen Wirtschaft verankern“, unterstreicht Peter Vahren-
kamp, Geschäftsführer der WIGOS Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Osnabrücker Land. Ab Oktober haben Unternehmen die Möglich-
keit, die kostenlose Impulsberatung Nachhaltigkeit in Anspruch zu
nehmen. Das neue Angebot ergänzt das Beratungsportfolio der WI-
GOS, das Unternehmen bereits wertvolle Unterstützung unter ande-
rem zu den Themen Digitalisierung, Solar und Energie- und Materi-
aleffizienz bietet.
In puncto Nachhaltigkeit ist der Beratungsbedarf in den Betrieben
nach Aussage von André Schulenberg vom WIGOS-Unternehmens-
Service stark angestiegen: „In den vergangenen Monaten haben wir
in unseren Gesprächen mit Unternehmerinnen und Unternehmern
wiederholt festgestellt, wie wichtig ihnen Aspekte der Nachhaltigkeit
im Unternehmensalltag sind. Das war der Anlass dafür, die neue Im-
pulsberatung aufzulegen.“ Unterschiedliche Einflussfaktoren sorgen
dafür, dass der Bedarf an Beratung und Begleitung immer größer
wird: Dies können zum Beispiel Anforderungen von Partnern in der
Lieferkette, teils verpflichtende Normierungen und Zertifizierungen,
die Kostenentwicklung, der Fachkräftemangel, die Bindung der Mit-
arbeitenden und die Versorgung mit Ressourcen sein. „Aber auch
veränderte Erwartungen der Kundschaft und nicht zuletzt Impulse
durch die eigenen Mitarbeitenden sorgen dafür, dass Unternehmen
Nachhaltigkeitsthemen stärker in den Blick nehmen möchten“, weiß
André Schulenberg.
Um den unterschiedlichen Aspekten von Nachhaltigkeit gerecht zu
werden, brauchen Unternehmen an ganz unterschiedlichen Stellen
Unterstützung: So berät die WIGOS zusammen mit externen Berate-
rinnen und Beratern allgemein zur ganzheitlichen Aufgabe Nachhal-
tigkeit und bietet Orientierung in dem Dschungel der Möglichkeiten.
Gemeinsam werden dann Schwerpunkte gesetzt und weitere Schrit-
te definiert. 
„Wir erfassen nicht nur die Ist-Situation des Unternehmens, sondern
zeigen auch Verbesserungspotenziale auf. Die Beratung ist sehr indi-
viduell angelegt und richtet sich ganz nach den Voraussetzungen der
Unternehmen“, ergänzt Imke Brockmann, die das Projekt gemein-
sam mit André Schulenberg bei der WIGOS betreut. 
Einzelne Teilaspekte – wie zum Beispiel die Auswahl der richtigen
Zertifizierung, die Gefahr externer Einflüsse durch gesetzliche Aufla-
gen oder aber auch die Vermarktung der Nachhaltigkeitsstrategie –
können nach den Wünschen der Unternehmen stärker beleuchtet
werden. Durch das weitere Beratungsangebot der WIGOS können
einzelne Teilaspekte vertieft werden. Abhängig von den Anforderun-
gen vermittelt die WIGOS zudem an externe Beraterinnen und Bera-
ter sowie an entsprechende Netzwerkpartner.
„Während das eine Unternehmen schon einiges auf den Weg ge-
bracht hat und sich in speziellen Bereichen weiterentwickeln möch-
te, stehen andere vielleicht noch am Anfang und wollen sich erst
einmal einen Überblick verschaffen. Das Thema Nachhaltigkeit wird
in den Unternehmen noch sehr unterschiedlich gelebt. Uns ist es da-
her sehr wichtig, sie individuell in ihrem Transformationsprozess zu
begleiten – unabhängig vom jeweiligen Entwicklungsstand“, betont
André Schulenberg. 
Das kostenfreie Angebot richtet sich an alle Unternehmen aus dem
Landkreis, unabhängig von der Größe. Informationen zu der Impuls-
beratung gibt es auf der Homepage der WIGOS unter
www.wigos.de/nachhaltigkeitsimpuls und beim WIGOS-Unterneh-
mensService: Tel. 0541-501 2468.  

Maßnahmenpaket des Wohnungsbau-
gipfels geht nicht weit genug

Die Bundesregierung hat jetzt ein
Maßnahmenpaket für zusätzliche
Investitionen in den Wohnungsbau
sowie zur wirtschaftlichen Stabili-

sierung der Bau- und Immobilienbranche beschlossen. Aus Sicht der
IHK Osnabrück - Emsland - Grafschaft Bentheim reichen die Konzep-
te allerdings nicht aus, um die regionale Bau- und Wohnungswirt-
schaft wieder auf Kurs zu bringen. Die Anzahl der Baugenehmigun-
gen und Baufertigstellungen ging in der Region bereits 2022 zurück.
Im ersten Halbjahr 2023 waren – trotz Preissteigerungen – auch die
Umsätze im Wohnungsbau mit minus drei Prozent im Vergleich zum
Vorjahreszeitraum rückläufig. Bau- und Wohnungswirtschaft sehen
entsprechend pessimistisch in die nahe Zukunft: Mehr als die Hälfte
von ihnen rechnet mit noch schlechteren Geschäften in den kom-
menden Monaten.
„Die nun angekündigten Maßnahmen der Bundesregierung – höhere
Abschreibungen und Kreditvolumina sowie die Herabsetzung der
Gebäudestandards – sind nur ein kleiner Teil der Lösung. Bund und
Kommunen müssen gemeinsam den Vorschriftendschungel lichten.
Der Wust aus Fördertöpfen, Antrags- und Nachweispflichten mit un-
endlichen Genehmigungsprozessen macht Bauen für Eigentum und
für Vermietung unattraktiv. Auch die Städte und Gemeinden müssen
ihren Teil dazu beitragen, Baugebiete ausweisen und Auflagen ab-
bauen“, so Uwe Goebel, Präsident der IHK.
Um als Wirtschaftsregion im Wettbewerb um Fachkräfte attraktiv zu
bleiben, sei arbeitsplatznaher Wohnraum unverzichtbar. Gerade für
Menschen von außerhalb der Region sei die Verfügbarkeit und die
Bezahlbarkeit von Wohnungen und Häusern ein wichtiges Kriterium
bei der Wahl des künftigen Arbeitgebers. „Die Familienfreundlichkeit
einer Region ist heute ein wichtiger Standortfaktor für die Unterneh-
men“, so der IHK-Präsident.
Goebel weist darauf hin, dass viele der beschlossenen Punkte des
Wohnungsbaugipfels, etwa die Beschleunigung der Baugenehmigun-

gen oder die Senkung der Grunderwerbsteuer, noch mit den Bundes-
ländern abgeklärt werden müssten. „Hier drohen weitere Verzöge-
rungen, im schlimmsten Fall sogar Verhinderungen“, so Goebel. Was
im Maßnahmenpaket hingegen komplett fehle, sei die konsequente
Abschaffung überflüssiger Bauvorschriften. 
„Baugenehmigungen sollten als erteilt gelten, wenn die Baubehörde
über den Antrag nicht in einem festgelegten Zeitfenster entschieden
hat“, so Goebel.
Weitere Informationen: IHK, Christian Weßling, Tel.: 0541 353-135
oder E-Mail: wessling@osnabrueck.ihk.de
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Initiative zum 
Bürokratieabbau:
Ausufernder Büro-

kratieaufwand
schadet der Patien-

tenversorgung!
Zur Reduzierung des Bürokratie-
aufwands im Gesundheitswesen
haben Ärztekammer Niedersach-
sen (ÄKN), Niedersächsische
Krankenhausgesellschaft (NKG)
und Niedersächsischer Pflegerat
(NPR) dem niedersächsischen
Gesundheitsministerium gemein-
same Vorschläge zur Entbürokra-
tisierung in der ambulanten und
stationären Versorgung vorgelegt.
Hannover, 28. September 2023. Mit dem Ziel, die Dokumentations-
und Nachweispflichten im Gesundheitswesen deutlich zu reduzieren
und somit medizinisches Personal zu entlasten sowie mehr Zeit für

die Versorgung von Patientinnen und
Patienten zu ermöglichen, haben die
Ärztekammer Niedersachsen (ÄKN), die
Niedersächsische Krankenhausgesell-
schaft (NKG) und der Niedersächsische
Pflegerat (NPR) gemeinsame Vorschläge
sowie konkrete Forderungen erstellt
und an den niedersächsischen Gesund-

heitsminister Dr. med. Andreas Philippi
übersandt. Dieser hat die Vorschläge be-
reits dem Bundesgesundheitsministerium
weitergegeben, damit diese im laufenden
Rechtsetzungsverfahren berücksichtigt
werden können.

„Die ausufernden Dokumentationspflichten und der Bürokratieauf-
wand belasten Ärztinnen und Ärzte sowie medizinisches Fachperso-
nal in allen Bereichen – und die dafür aufgewendete Zeit fehlt am
Ende bei der Versorgung unserer Patientinnen und Patienten. Das
können wir so nicht mehr akzeptieren!“, betonen die Präsidentin der
ÄKN Dr. med. Martina Wenker und die stellvertretende Präsidentin
der ÄKN Dr. med. Marion Charlotte Renneberg. „Umso wichtiger ist
es, hier nun konkrete Lösungen auf den Weg zu bringen, die diese
Situation nachhaltig verändern.“
„Nicht mehr nachvollziehbare Bürokratie und immer neue Regulie-
rungen machen den Beschäftigten in den Krankenhäusern täglich zu
schaffen. Dabei handelt es sich zu einem großen Teil um Bürokratie,
die weder einen medizinischen noch pflegerischen Nutzen stiftet,
sondern lediglich ein Ausdruck von Kontroll- und Misstrauensbüro-
kratie ist. In Zeiten des Fachkräftemangels können wir uns diese Ver-
schwendung von Arbeitskraft, die dringend im OP und am Kranken-
bett gebraucht wird, nicht mehr leisten. Die Beschäftigten werden
demotiviert und in der Ausübung ihrer hochprofessionellen Arbeit
behindert. Das muss schnellstmöglich abgestellt werden. Dafür ha-
ben wir gemeinsam mit der ÄKN und dem NPR erste konkrete Lö-
sungsvorschläge erarbeitet“, so Helge Engelke, Verbandsdirektor der
Niedersächsischen Krankenhausgesellschaft (NKG).
„Der Niedersächsische Pflegerat (NPR) hält die Entbürokratisierung
für eine der dringendsten Unternehmungen der Zukunft, die seitens
der Bundesregierung angegangen werden muss. Die Bürokratie hat
aktuell ein Ausmaß angenommen, welches 30 bis 40 Prozent der
täglichen Arbeitszeit von Pflegefachpersonen bindet. Diese Zeit ent-
fällt für die unmittelbare Versorgung von Patientinnen und Patienten
und führt zu einer großen Unzufriedenheit bei den Fachkräften. Der
NPR hat sich daher aus voller Überzeugung an der Arbeitsgruppe zur
Entbürokratisierung beteiligt und entsprechende Vorschläge einge-
bracht", stellt auch die Vorsitzende des Niedersächsischen Pflegerats
Vera Lux fest.

Den Anstoß der Bemühungen
lieferten verschiedene Gesprä-
che mit der ehemaligen nieder-
sächsischen Sozialministerin
Daniela Behrens, MdL, die sich
mehrfach für gemeinsame An-
strengungen zur Entlastung des
Gesundheitswesens ausgespro-
chen hatte. Die nun entstande-
nen „Maßnahmen zur Entbüro-
kratisierung in der ambulanten
und stationären Versorgung“
enthalten praxisnahe Beispiele
aus der ambulanten und statio-
nären Versorgung und mögliche

Ansätze, wie dort die Dokumentationsaufwände reduziert werden
können. So hebt der Entwurf etwa hervor, dass es für eine langfristige
Sicherung einer qualitativ hochwertigen und umsetzbaren medizini-
schen Versorgung erforderlich ist, das Engagement und die hohe
Kompetenz der Mitarbeitenden anzuerkennen und zu stärken. Dazu
zählt auch, die Ressource Personal nicht für ausufernde Bürokratie
zu verschwenden, sondern die Rahmenbedingungen so zu verän-
dern, dass am Ende ausreichend Zeit für die Patientinnen und Patien-
ten bleibt. Damit dies gelingt, müsse auch die unbegründete Miss-
trauenskultur gegenüber den Leistungserbringenden in der ambulan-
ten und stationären Versorgung beendet werden - hin zu einer von
Vertrauen geprägten Kultur.
Den vollständigen Forderungskatalog finden Sie als PDF zum Down-
load auf der Website der ÄKN.
Hintergrund:
Der Gesetzgeber hat den Mitar-
beitenden in der ambulanten
und der stationären Versorgung
in den vergangenen Jahren eine
nahezu unüberschaubare Flut
von Dokumentations- und
Nachweispflichten auferlegt, was eine Verlagerung der personellen
Ressourcen von der unmittelbaren Versorgung hin zur Bürokratie
nach sich zieht. Das Bundesministerium für Gesundheit soll gemäß §
220 Abs. 4 SGB V bis zum 30. September 2023 Empfehlungen zum
Bürokratieabbau im Gesundheitswesen erarbeiten. Dieses Vorhaben
möchten die drei Institutionen mit ihrem Forderungskatalog unter-
stützen.

Letzte Hilfe Kurs- 
am Ende wissen, wie es geht

Am Freitag, den 20.10.
von 17 bis 21 Uhr bietet
der Ambulante Hospiz-
dienst Lemförde im Ge-
meinderaum der kath.
Kirchengemeinde Lemförde, Am Burggraben 20 einen letzte Hilfe
Kurs an. 
Der Kurs richtet sich an alle Menschen, die sich über Themen rund
um Palliativversorgung, Sterben, Tod und Abschiednehmen informie-
ren wollen und besteht aus 4 Modulen mit folgenden Themen: Ster-
ben als ein Teil des Lebens, Vorsorgen und entscheiden, Leiden lin-
dern und Abschied nehmen.
Er findet in Kooperation mit dem Hospizverein Dasein Barnstorf/
Diepholz und der KEB Osnabrück statt.
Anmeldungen nimmt der Ambulante Hospizdienst Lemförde unter
der Telefonnummer:05443/997093 oder per Mail unter
info@hospiz-lemfoerde.de bis zum 13.10.2023 entgegen.
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